
 
Richtlinien zur Vergabe von Zuwendungen aus den Verfügungsfonds sowie 
Richtlinien zur Vergabe von Zuwendungen zur Aufwertung von privaten Fassa-
den und Freiflächen in den Sanierungsgebieten  
„Kirchhoven – Waldfeuchter Straße“ und „Oberbruch“  
 
 
Der Rat der Stadt Heinsberg hat in seiner Sitzung am 15.02.2017 das Interkommunale 

Entwicklungskonzept „Die Westzipfelregion“ sowie am 17. Mai 2017 die Sanierungssat-

zungen „Kirchhoven – Waldfeuchter Straße“ und „Oberbruch“ beschlossen.  

Auf Grund der Beschlüsse kommen 2 Fördermöglichkeiten in Betracht: 

 

1.) Verfügungsfonds 

Im Rahmen der Städtebauförderung sollen nunmehr in den zuvor genannten Sanie-

rungsgebieten Verfügungsfonds zur Aufwertung und Attraktivitätssteigerung der Ortsker-

ne von Kirchhoven und Oberbruch eingerichtet werden. Die Verfügungsfonds dienen 

dem Zweck, die aktive Mitwirkung von Bürger, Eigentümern, Einzelhändlern, Unterneh-

men, Vereinen und Organisationen etc. zu fördern und private Finanzressourcen zu akti-

vieren.  

Im Sanierungsgebiet Kirchhoven werden insgesamt 25.000,- € und im Sanierungsgebiet 

Oberbruch 50.000,- € bis zum 31.12.2021 bereitgestellt. Die Verfügungsfonds setzen 

sich zu 50% aus öffentlichen und zu 50 % aus privaten Mitteln zusammen.  

Die öffentlichen Mittel werden zu 80 % aus Städtebaufördermitteln bereitgestellt und 

wurden für das Programmjahr 2018 beantragt. Eine Bewilligung wird im Herbst 2018 er-

wartet.  

Der städtische Eigenanteil beträgt 20 %. Die Maßnahmenförderung wird als Zuschuss 

gewährt und soll in der Regel einen Betrag von 5.000,- € pro Maßnahme nicht über-

schreiten. Die notwendigen Eigenanteile zu den Verfügungsfonds in Kirchhoven i.H. v. 

2.500,- € und in Oberbruch i.H.v. 5.000,- € stehen im Haushaltsplan zur Verfügung. 

Die jeweils  in den Sanierungsgebieten zu bildenden Quartiersbeiräte entscheiden über 

die Mittelvergabe  aus den Verfügungsfonds.  

Die Richtlinien zur Vergabe von Zuwendungen aus den Verfügungsfonds  in den Sanie-

rungsgebieten „Kirchhoven –Waldfeuchter Straße“ und „Oberbruch“ werden der Nieder-

schrift als Anlage beigefügt. 



 

2.) Fassaden und Hofprogramm: 

Als weitere Maßnahme zur Förderung des privaten Engagements besteht für private Ge-

bäudeeigentümer die Möglichkeit, wenn diese ihre Fassaden- bzw. Freiflächen gestalten 

und aufwerten und somit zur Verbesserung des Ortsbildes in den zuvor genannten Sa-

nierungsgebieten beitragen, eine Zuwendung von bis zu 10.000,- € zu erhalten. Der Zu-

schuss beträgt max. 50% der nachgewiesenen maßnahmenbedingten Aufwendungen. 

Die Maßnahmen sind bis zum  bis zum 30.08.2022 abzuschließen.  

Die öffentlichen Mittel werden zu 80 % aus Städtebaufördermitteln bereitgestellt. Ein 

Bewilligungsbescheid der  Bezirksregierung Köln (vom 27. September 2017) liegt vor. 

Der städtische Eigenanteil beträgt 20 % und somit maximal 2.000,- € je Objekt.  

 

Die entsprechenden Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen zur Aufwertung 

von privaten Fassaden und Freiflächen in den Sanierungsgebieten „Kirchhoven –

Waldfeuchter Straße“ und „Oberbruch“ werden der Niederschrift als Anlage beigefügt. 

 

 

Zu beiden Fördermöglichkeiten (Verfügungsfonds und Fassaden- und Hofprogramm) gilt 

folgendes: 

Das Interkommunale Quartiersmanagement bzw. die Bauberatung wird an beiden 

Standorten jeweils einmal wöchentlich vor Ort an noch festzulegenden Standorten für die 

Bürgerinnen und Bürger erreichbar sein und diese insbesondere über die zuvor genann-

ten Zuwendungsmöglichkeiten beraten. Nähere Einzelheiten unter anderem über die 

Arbeitsaufnahme der Quartiersbüros sowie die Zuwendungsmöglichkeiten erfolgen in 

Kürze über die Presse im Rahmen einer interkommunalen Pressekonferenz „Der West-

zipfelregion“.  
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STADT HEINSBERG 

 

 
Richtlinien zur Vergabe von Zuwendungen aus dem 

Verfügungsfonds im Sanierungsgebiet „Kirchhoven - Waldfeuchter Straße“ 
 

 

 

 

Auf Grundlage des Punktes 14 der Förderrichtlinien zur Stadterneuerung des Landes Nordrhein-

Westfalen vom 22.10.2008 richtet die Stadt Heinsberg innerhalb des Sanierungsgebietes „Kirchhoven 

– Waldfeuchter Straße“ einen Verfügungsfonds zur Aufwertung und Attraktivitätssteigerung des Orts-

kerns ein. 

 

1. Fördergrundsätze 

Im Sanierungsgebiet „Kirchhoven - Waldfeuchter Straße“ soll im Rahmen von finanziellen Zu-

schüssen privates Engagement für die Erhaltung und Entwicklung des Ortskerns unterstützt wer-

den. Der Verfügungsfonds dient dem Zweck, die aktive Mitwirkung von Bürgern, Eigentümern, 

Einzelhändlern, Unternehmern, Organisationen, Vereinen, Arbeitsgruppen etc. zu fördern und 

private Finanzressourcen zu aktivieren. Durch einen Verfügungsfonds sollen kleinteilige Projekte, 

Aktionen und Maßnahmen angestoßen und umgesetzt werden. Es wird die Möglichkeit eröffnet, 

finanzielle Mittel flexibel und lokal angepasst einzusetzen. 

Der Verfügungsfonds setzt sich zu 50 % aus öffentlichen Finanzmitteln und zu 50 % aus privaten 

Mitteln zusammen. 

Die zur Verfügung stehenden Mittel sollen auf zwei Maßnahmengruppen verteilt werden: 

1) Maßnahmen, die vor Beginn eines Kalenderjahres für das kommende beantragt wurden 

und die vom Quartiersbeirat verbindlich in die Projektplanung aufgenommen werden. 

2) Maßnahmen, die im Laufe eines Kalenderjahrs für dieses beantragt werden und über die 

das Quartiersbeirat in der Regel halbjährlich berät. 

 

2. Allgemeine Fördervoraussetzungen 

Die Mittel des Verfügungsfonds können für Investitionen und die dafür notwendigen vorbereiten-

den Maßnahmen im Sanierungsgebiet eingesetzt werden. Der Teil der Mittel, der nicht aus der 

Städtebauförderung stammt, kann auch für nichtinvestive Maßnahmen eingesetzt werden, z. B. 

für Beratungsleistungen oder Veranstaltungen. 

Ein lokales Gremium (Quartiersbeirat) entscheidet über die Verwendung der Fondsmittel und die 

Umsetzung der Maßnahmen. Für den Verfügungsfonds soll durch das lokale Gremium für jedes 

Jahr ein eigener und einfacher Finanzierungs- und Maßnahmenplan erstellt werden, der auch ei-

ne Priorisierung der Maßnahmen enthält.  

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjk75iNroPdAhUBDewKHY_3DmAQjRx6BAgBEAU&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:DEU_Heinsberg_COA.svg&psig=AOvVaw1pTCaIyJtYnkrQHSuJxEDv&ust=1535120002497770


Stand 12.09.2018  

2 

3. Gegenstand der Förderung 

Es sollen Maßnahmen in möglichst kurzen Zeiträumen unterstützt werden, die einen nachweisba-

ren, nachhaltigen Nutzen für die gesamte Ortslage Kirchhoven haben. 

Gefördert werden:  

- Maßnahmen zur Stärkung des Dorflebens / der Dorfkultur 

- Maßnahmen zur Belebung des Einzelhandels 

- Maßnahmen zur Aufwertung des Ortsbildes 

- Maßnahmen zur Imagebildung 

- Maßnahmen einer wirkungsvollen Öffentlichkeitsarbeit 

- Maßnahmen / Aktionen / Workshops zur Aufwertung des Ortskerns 

- Mitmachaktionen / Festivitäten  

 

Hierbei ist zu unterscheiden nach: 

a) Investitionsvorbereitende sowie investive Maßnahmen 

b) Nicht-investive Maßnahmen  

 

Folgende Maßnahmen können grundsätzlich nicht gefördert werden: 

- Pflichtaufgaben der Kommune 

- Maßnahmen, die bereits durch andere Richtlinien oder Förderprogramme gefördert werden 

(Verbot der Doppelförderung) 

- Maßnahmen, mit deren Durchführung vor der Bewilligung bereits begonnen wurde 

- Maßnahmen, die der Gewinnerzielung dienen 

- Laufende Betriebs- und Sachkosten der Antragstellerin bzw. des Antragstellers 

- Reguläre Personalkosten der Antragstellerin bzw. des Antragstellers 

 

4. Räumlicher Geltungsbereich 

Es werden ausschließlich Maßnahmen im Geltungsbereich des Sanierungsgebietes „Kirchhoven 

- Waldfeuchter Straße“ gefördert. Die Abgrenzung des Gebiets ist in Anlage 1 dargestellt. 

 

5. Höhe und Verwaltung des Verfügungsfonds 

Der Verfügungsfonds stellt voraussichtlich ein Budget in Höhe von bis zu maximal 50.000 € bis 

zum 31.12.2022 bereit. Voraussetzung für die öffentlichen Mittel in Höhe von 25.000 € ist, dass 

insgesamt 25.000 € private Mittel eingebracht werden. 

Verwalter des Verfügungsfonds ist die Stadt Heinsberg. 

Ein Rechtsanspruch auf Gewährung der öffentlichen Mittel aus dem Verfügungsfonds besteht 

nicht. Die zur Verfügung stehenden öffentlichen Mittel sind freiwillige Leistungen des Landes 

NRW und der Stadt Heinsberg. Eine Förderung durch den Verfügungsfonds erfolgt nur im Rah-

men der bewilligten Fördermittel und der zu Verfügung stehenden Haushaltsmittel. 
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6. Quartiersbeirat 

Der Quartiersbeirat entscheidet über und legitimiert die Mittelfreigabe aus dem Verfügungsfonds. 

Der Beirat berücksichtigt bei seinen Entscheidungen die grundsätzlichen Ziele und Maßnahmen 

des Interkommunalen Entwicklungskonzeptes für das Sanierungsgebiet „Kirchhoven - Wald-

feuchter Straße“. 

Der Beirat soll einen Querschnitt der Interessen möglichst aller Akteure im Sanierungsgebiet 

„Kirchhoven - Waldfeuchter Straße“ abbilden. Ihm sollen ca. 7 Personen angehören, darunter 

Vertreter des örtlichen Gewerbes (Handel, Gastronomie, Dienstleistung), der lokalen Immobilien-

eigentümer, der Vereine sowie jeweils ein Vertreter der Stadtverwaltung und der Politik. 

Die ständigen Mitglieder sollten möglichst innerhalb eines Kalenderjahres nicht wechseln, um ei-

ne kontinuierliche Arbeit zu gewährleisten.  

Für die erstmalige Zusammensetzung des Quartiersbeirates werden die Mitglieder von der Stadt-

verwaltung angefragt. In der konstituierenden Sitzung des Beirates entscheidet der Beirat mit ein-

facher Mehrheit über die weitere Zusammensetzung des Gremiums; entsprechendes gilt für die 

mögliche spätere Aufnahme weiterer Mitglieder. 

Ändert sich die Zusammensetzung des Beirates, tritt ein Mitglied aus oder kommt ein neues Mit-

glied hinzu, so entscheidet hierüber der Quartiersbeirat. Die Änderungen werden der Stadtver-

waltung mitgeteilt. 

Der Beirat entscheidet über die Förderung von Maßnahmen in nichtöffentlicher Sitzung. Stimm-

recht über die Förderung der Maßnahmen haben nur die Mitglieder des Beirates. Zur Entschei-

dung genügt die einfache Mehrheit (Enthaltungen werden nicht mitgezählt). 

Das Gremium ist nur beschlussfähig, wenn mindestens 50% der stimmberechtigten Mitglieder 

anwesend sind. 

Der Beirat wählt einen Sprecher, der den Beirat nach außen vertritt. Das Quartiersmanagement 

bereitet die Sitzungen vor und leitet diese. Die Sitzungen sollen in einem halbjährlichen Rhyth-

mus stattfinden. In Ausnahmefällen kann hiervon abgewichen werden. 

 

7. Antragsberechtigte/ Antragstellung 

Antragsberechtigt sind alle natürlichen oder juristischen Personen. 

Ein Antrag auf Gewährung einer Zuwendung aus dem Verfügungsfonds ist schriftlich über das In-

terkommunale Quartiersmanagement an die Stadt Heinsberg zu richten. 

Es ist das Antragsformular der Stadt Heinsberg (siehe Anlage 2) zu verwenden. 

Anträge können ganzjährig gestellt werden. Die Anträge werden in der Reihenfolge ihres Ein-

gangs bearbeitet. Die Entscheidungen über die Anträge sollen mindestens in einem halbjährli-

chen Rhythmus getroffen werden. 

 

8. Entscheidungskriterien 

Für die Bewertung von Anträgen werden folgende Kriterien herangezogen: 

- Gebietskriterium: Bezieht sich das Projekt auf das Sanierungsgebiet? 

- Zielgruppenkriterium: Werden Akteure aus dem Sanierungsgebiet einbezogen? Nutzt es vie-

len oder nur einzelnen Akteuren? 

- Entwicklungskriterium: Wird durch das Projekt eine Entwicklung in Gang gesetzt (Anschub-

wirkung) oder eine bereits bestehende Entwicklung unterstützt (Hebelwirkung)? 

- Nachhaltigkeitskriterium: Bewirkt oder unterstützt das Projekt direkt oder indirekt eine länger-

fristige Entwicklung? Hat oder unterstützt das Projekt einen strategischen Ansatz für das 

Sanierungsgebiet (Konformität mit den Entwicklungszielen)? 
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- Kooperationskriterium: Wird mit dem Projekt die Entstehung oder Stärkung privat-öffentlicher 

Kooperationen gefördert? 

- Imagekriterium: Wird durch das Projekt das Image und die Identifikation mit dem Ortsteil 

Kirchhoven gefördert? 

 

9. Art, Umfang und Höhe des Zuschusses 

Der Anteil der öffentlichen Mittel des Verfügungsfonds wird mit den vom Land Nordrhein-

Westfalen bewilligten Fördermitteln mitfinanziert. Die zur Verfügung stehenden Mittel sind freiwil-

lige Leistungen. Eine Förderung durch den Verfügungsfonds erfolgt nur im Rahmen der bewillig-

ten Fördermittel und der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel. 

Der Verfügungsfonds setzt sich zu 50 % aus Städtebaufördermitteln (Bund, Land, Kommune) und 

zu 50 % aus privaten Mitteln zusammen. Mit den öffentlichen Mitteln werden max. 50 % der för-

derfähig anerkannten Kosten gefördert. 

Die Maßnahmenförderung aus Mitteln des Verfügungsfonds wird als Zuschuss gewährt. Der Zu-

schuss soll im Regelfall einen Betrag von 5.000 € (brutto) pro Maßnahme und Jahr nicht über-

steigen. Im Einzelfall kann unter Angabe besonderer Gründe der Betrag von 5.000 € (brutto) 

überschritten werden. Die Mittel sollen dem beantragten Zweck angemessen sein und wirtschaft-

lich verwendet werden. 

Die Zuwendung wird zweckgebunden für die beantragte Maßnahme bewilligt. 

 

10. Vergaberechtliche Vorschriften 

Die Weitergabe von Verfügungsfondsmitteln an die Antragsstellenden erfolgt auf Grundlage einer 

schriftlichen Vereinbarung. Bei einem Finanzvolumen von mehr als 1.500 € (netto) sind mindes-

tens drei Vergleichsangebote einzuholen.  

Die anzuwendenden Vergabegrundsätze gemäß § 25 Gemeindehaushaltverordnung (GemHVO) 

sind zu beachten. 

 

11. Mittelgewährung und Abrechnung 

Grundsätzliche Voraussetzung für die Förderung ist, dass die technische Umsetzbarkeit, die Ein-

haltung gesetzlicher Vorschriften sowie die Einhaltung der Förderkriterien durch die Stadt Heins-

berg bestätigt worden ist. 

Erst nach Erhalt des schriftlichen Bewilligungsbescheids durch die Stadt Heinsberg darf mit der 

Maßnahme begonnen werden. 

Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt in der Regel nach Durchführung der Maßnahme und Prü-

fung des Verwendungsnachweises. Ist eine vom Beirat ausgewählte Maßnahme ohne Vorfinan-

zierung nicht durchführbar, kann im Ausnahmefall auch eine Vorfinanzierung aus dem Verfü-

gungsfonds erfolgen. 

Ein Verwendungsnachweis ist als Grundlage für die Auszahlung der Mittel notwendig und ist in-

nerhalb von sechs Wochen nach der Maßnahme der Stadt Heinsberg vorzulegen.  

Der Nachweis besteht aus mindestens folgenden Unterlagen: 

- Kurzdokumentation der Maßnahme 

- Fotos zur freien Verwendung 

- Belege der Öffentlichkeitsarbeit (z. B. Presseinformationen) 

- Eine vollständige Kosten- und Finanzierungsübersicht (Einnahmen / Ausgaben) 

- Alle Originalrechnungen zu den Ausgaben 

- Bei Kosten über 1.500 €: Angebote mit entsprechenden Vergleichsangeboten 
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12. Zweckbindungsfrist 

Die Zweckbindungsfrist für investive Maßnahmen beträgt drei Jahre ab dem Anschaffungsdatum 

und ist vom Zuwendungsempfänger einzuhalten und sicherzustellen. 

 

13. Rücknahme und Widerruf des Bewilligungsbescheids 

Im Falle eines Verstoßes gegen diese Richtlinie oder falscher Angaben kann der Bewilligungsbe-

scheid auch nach Auszahlung des Zuschusses entweder zurückgenommen oder widerrufen wer-

den. Zu Unrecht ausgezahlte Beträge werden mit der Aufhebung des Bewilligungsbescheids zur 

Rückzahlung fällig und sind vom Zeitpunkt der Auszahlung an mit jährlich 3 % über dem jeweili-

gen Basiszinssatz des § 247 des Bürgerlichen Gesetzbuches zu verzinsen. 

 

14. Inkrafttreten 

Diese Richtlinie tritt zum 1.10.2018 in Kraft. 

 

 

Anlagen: 

Anlage 1: Abgrenzung Sanierungsgebiet „Kirchhoven - Waldfeuchter Straße“ 

Anlage 2: Antragsformular 
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Anlage 2: Antragsformular              STADT HEINSBERG 

 

Antrag 

auf Gewährung von Zuwendungen aus dem Verfügungsfonds im Sanierungsgebiet „Kirchhoven – 

Waldfeuchter Straße“ 

 

Antragsteller 

Antragsdatum 

 

 

Name, Vorname 

 

 

Ggfs. Organisation / Institution 

Straße, Haus-Nr. PLZ Ort 

 

 

Telefon E-Mail 

 

 

Bankverbindung  

IBAN 

(ggf. BIC) 

Oder 

Kontonummer 

BLZ 

 

Der Antragsteller ist zum Vorsteuerabzug berechtigt        ja        nein 

 

 

Fördermaßnahme/-projekt 

Projekttitel 

 

 

Durchführungszeitraum (von… bis…) Durchführungsort 

 

 

Anlass / Ziel des Projekts / der Maßnahme 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjk75iNroPdAhUBDewKHY_3DmAQjRx6BAgBEAU&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:DEU_Heinsberg_COA.svg&psig=AOvVaw1pTCaIyJtYnkrQHSuJxEDv&ust=1535120002497770


 

Beschreibung der Projektinhalte / der Maßnahmeninhalte (ggf. Anlage beifügen) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Planung und Ablauf des Projekts / der Maßnahme 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nutzen und erwarteter Effekt für das Sanierungsgebiet 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Projektbeteiligte / Maßnahmenbeteiligte / Kooperationspartner 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fördergegenstand 

Das Projekt / die Maßnahme passt zu folgendem Fördergegenstand / folgenden 

Fördergegenständen: 

 Maßnahmen zur Stärkung des sozialen Zusammenhalts / der Identifikation mit Kirchhoven 

 Maßnahmen zur Belebung des Einzelhandels 

 Maßnahmen zur Aufwertung des Ortsbildes 

 Maßnahmen zur Imagebildung 

 Maßnahmen einer wirkungsvollen Öffentlichkeitsarbeit 

 Maßnahmen / Aktionen / Workshops zur Aufwertung des Ortskerns 

 Mitmachaktionen / Festivitäten im Sanierungsgebiet 

 

 

Genehmigungen 

 Für das Projekt / die Maßnahme sind keine weiteren Genehmigungen erforderlich 

 Für das Projekt / die Maßnahme liegen folgende Genehmigungen vor: 

(z. B. Zustimmungen von Eigentümern, kommunale Genehmigungen etc.) 

 

 

 

 

 

 Für das Projekt / die Maßnahme werden folgende Genehmigungen noch beantragt: 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

Kosten- und Finanzierungsaufstellung 

Kostenart Erwartete Einnahmen  

in EUR 

Ausgaben 

in EUR 

 

 

  

 

 

  

 

 

  

 

 

  

 

 

  

 

 

  

 

 

  

Verkaufserlös 

 

 
-- 

Spenden 

 

 
-- 

Werbung 

 

 
-- 

Summe 

 

  

Saldo (Einnahmen minus Ausgaben) 

 

  

Eigenmittel (mind. 50% der Kosten) 

 

  

Beantragte Mittel aus dem Verfügungsfonds 

(die max. Zuwendungshöhe beträgt in der Regel 

5.000 € pro Projektantrag) 

  

 

Beigefügte Anlagen: 

 Kostenvoranschläge / Angebote für die geplante Maßnahme / das geplante Projekt – Bei 

Anträgen mit einem Fördervolumen von über 1.500 € (netto) sind drei Vergleichsangebote 

beizufügen. 

 Standort / Lage der geplanten Maßnahme / des geplanten Projekts 

 

Erklärung des Antragstellers 

Ich erkenne / wir erkennen durch meine / unsere Unterschrift die Richtlinien der Stadt Heinsberg zur 

Vergabe von Zuwendungen aus dem Verfügungsfonds im Sanierungsgebiet „Kirchhoven – 

Waldfeuchter Straße“ an und bestätige / bestätigen die Richtigkeit meiner / unserer Angaben. 

Zur Verarbeitung der personenbezogenen Daten gebe ich hiermit meine freiwillige Einwilligung. Diese 

Einwilligung kann ich jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Das Merkblatt zu Artikel 13 der 

EU-Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) habe ich / haben wir zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

Ort, Datum    Unterschrift des Antragstellers / der Antragsteller 
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STADT HEINSBERG 

 

 
Richtlinien zur Vergabe von Zuwendungen aus dem 
Verfügungsfonds im Sanierungsgebiet „Oberbruch“ 

 

 

 

 

Auf Grundlage des Punktes 14 der Förderrichtlinien zur Stadterneuerung des Landes Nordrhein-

Westfalen vom 22.10.2008 richtet die Stadt Heinsberg innerhalb des Sanierungsgebiets Oberbruch 

einen Verfügungsfonds zur Aufwertung und Attraktivitätssteigerung des Ortskerns ein. 

 

1. Fördergrundsätze 

Im Sanierungsgebiet Oberbruch soll im Rahmen von finanziellen Zuschüssen privates Engage-

ment für die Erhaltung und Entwicklung des Ortskerns unterstützt werden. Der Verfügungsfonds 

dient dem Zweck, die aktive Mitwirkung von Bürgern, Eigentümern, Einzelhändlern, Unterneh-

mern, Organisationen, Vereinen, Arbeitsgruppen etc. zu fördern und private Finanzressourcen zu 

aktivieren. Durch einen Verfügungsfonds sollen kleinteilige Projekte, Aktionen und Maßnahmen 

angestoßen und umgesetzt werden. Es wird die Möglichkeit eröffnet, finanzielle Mittel flexibel und 

lokal angepasst einzusetzen. 

Der Verfügungsfonds setzt sich zu 50 % aus öffentlichen Finanzmitteln und zu 50 % aus privaten 

Mitteln zusammen. 

Die zur Verfügung stehenden Mittel sollen auf zwei Maßnahmengruppen verteilt werden: 

1) Maßnahmen, die vor Beginn eines Kalenderjahres für das kommende beantragt wurden 

und die vom Quartiersbeirat verbindlich in die Projektplanung aufgenommen werden. 

2) Maßnahmen, die im Laufe eines Kalenderjahrs für dieses beantragt werden und über die 

das Quartiersbeirat in der Regel halbjährlich berät. 

 

2. Allgemeine Fördervoraussetzungen 

Die Mittel des Verfügungsfonds können für Investitionen und die dafür notwendigen vorbereiten-

den Maßnahmen im Sanierungsgebiet eingesetzt werden. Der Teil der Mittel, der nicht aus der 

Städtebauförderung stammt, kann auch für nichtinvestive Maßnahmen eingesetzt werden, z. B. 

für Beratungsleistungen oder Veranstaltungen. 

Ein lokales Gremium (Quartiersbeirat) entscheidet über die Verwendung der Fondsmittel und die 

Umsetzung der Maßnahmen.  

Für den Verfügungsfonds soll durch das lokale Gremium für jedes Jahr ein eigener und einfacher 

Finanzierungs- und Maßnahmenplan erstellt werden, der auch eine Priorisierung der Maßnah-

men enthält.  

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjk75iNroPdAhUBDewKHY_3DmAQjRx6BAgBEAU&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:DEU_Heinsberg_COA.svg&psig=AOvVaw1pTCaIyJtYnkrQHSuJxEDv&ust=1535120002497770
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3. Gegenstand der Förderung 

Es sollen Maßnahmen in möglichst kurzen Zeiträumen unterstützt werden, die einen nachweisba-

ren, nachhaltigen Nutzen für die gesamte Ortslage Oberbruch haben. 

Gefördert werden:  

- Maßnahmen zur Stärkung des gesellschaftlichen Lebens / der Ortskultur 

- Maßnahmen zur Belebung des Einzelhandels 

- Maßnahmen zur Aufwertung des Ortsbildes 

- Maßnahmen zur Imagebildung 

- Maßnahmen einer wirkungsvollen Öffentlichkeitsarbeit 

- Maßnahmen / Aktionen / Workshops zur Aufwertung des Ortskerns 

- Mitmachaktionen / Festivitäten 

 

Hierbei ist zu unterscheiden nach: 

a) Investitionsvorbereitende sowie investive Maßnahmen 

b) Nicht-investive Maßnahmen  

 

Folgende Maßnahmen können grundsätzlich nicht gefördert werden: 

- Pflichtaufgaben der Kommune 

- Maßnahmen, die bereits durch andere Richtlinien oder Förderprogramme gefördert werden 

(Verbot der Doppelförderung) 

- Maßnahmen, mit deren Durchführung vor der Bewilligung bereits begonnen wurde 

- Maßnahmen, die der Gewinnerzielung dienen 

- Laufende Betriebs- und Sachkosten der Antragstellerin bzw. des Antragstellers 

- Reguläre Personalkosten der Antragstellerin bzw. des Antragstellers 

 

4. Räumlicher Geltungsbereich 

Es werden ausschließlich Maßnahmen im Geltungsbereich des Sanierungsgebietes Oberbruch 

gefördert. Die Abgrenzung des Gebiets ist in Anlage 1 dargestellt. 

 

5. Höhe und Verwaltung des Verfügungsfonds 

Der Verfügungsfonds stellt voraussichtlich ein Budget in Höhe von bis zu maximal 50.000 € bis 

zum 31.12.2022 bereit. Voraussetzung für die öffentlichen Mittel in Höhe von 25.000 € ist, dass 

insgesamt 25.000 € private Mittel eingebracht werden. 

Verwalter des Verfügungsfonds ist die Stadt Heinsberg. 

Ein Rechtsanspruch auf Gewährung der öffentlichen Mittel aus dem Verfügungsfonds besteht 

nicht. Die zur Verfügung stehenden öffentlichen Mittel sind freiwillige Leistungen des Landes 

NRW und der Stadt Heinsberg. Eine Förderung durch den Verfügungsfonds erfolgt nur im Rah-

men der bewilligten Fördermittel und der zu Verfügung stehenden Haushaltsmittel. 
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6. Quartiersbeirat 

Der Quartiersbeirat entscheidet über und legitimiert die Mittelfreigabe aus dem Verfügungsfonds. 

Der Beirat berücksichtigt bei seinen Entscheidungen die grundsätzlichen Ziele und Maßnahmen 

des Interkommunalen Entwicklungskonzeptes für das Sanierungsgebiet „Oberbruch“. 

Der Beirat soll einen Querschnitt der Interessen möglichst aller Akteure im Sanierungsgebiet 

„Oberbruch“ abbilden. Ihm sollen ca. 7 Personen angehören, darunter Vertreter des örtlichen 

Gewerbes (Handel, Gastronomie, Dienstleistung), der lokalen Immobilieneigentümer, der Vereine 

sowie jeweils ein Vertreter der Stadtverwaltung und der Politik. 

Die ständigen Mitglieder sollten möglichst innerhalb eines Kalenderjahres nicht wechseln, um ei-

ne kontinuierliche Arbeit zu gewährleisten.  

Für die erstmalige Zusammensetzung des Quartiersbeirates werden die Mitglieder von der Stadt-

verwaltung angefragt. In der konstituierenden Sitzung des Beirates entscheidet der Beirat mit ein-

facher Mehrheit über die weitere Zusammensetzung des Gremiums; entsprechendes gilt für die 

mögliche spätere Aufnahme weiterer Mitglieder. 

Ändert sich die Zusammensetzung des Beirates, tritt ein Mitglied aus oder kommt ein neues Mit-

glied hinzu, so entscheidet hierüber der Quartiersbeirat. Die Änderungen werden der Stadtver-

waltung mitgeteilt. 

Der Beirat entscheidet über die Förderung von Maßnahmen in nichtöffentlicher Sitzung. Stimm-

recht über die Förderung der Maßnahmen haben nur die Mitglieder des Beirates. Zur Entschei-

dung genügt die einfache Mehrheit (Enthaltungen werden nicht mitgezählt). 

Das Gremium ist nur beschlussfähig, wenn mindestens 50% der stimmberechtigten Mitglieder 

anwesend sind. 

Der Beirat wählt einen Sprecher, der den Beirat nach außen vertritt. Das Quartiersmanagement 

bereitet die Sitzungen vor und leitet diese. Die Sitzungen sollen in einem halbjährlichen Rhyth-

mus stattfinden. In Ausnahmefällen kann hiervon abgewichen werden. 

 

7. Antragsberechtigte/ Antragstellung 

Antragsberechtigt sind alle natürlichen oder juristischen Personen. 

Ein Antrag auf Gewährung einer Zuwendung aus dem Verfügungsfonds ist schriftlich über das In-

terkommunale Quartiersmanagement an die Stadt Heinsberg zu richten. 

Es ist das Antragsformular der Stadt Heinsberg (siehe Anlage 2) zu verwenden. 

Anträge können ganzjährig gestellt werden. Die Anträge werden in der Reihenfolge ihres Ein-

gangs bearbeitet. Die Entscheidungen über die Anträge sollen mindestens in einem halbjährli-

chen Rhythmus getroffen werden. 

 

8. Entscheidungskriterien 

Für die Bewertung von Anträgen werden folgende Kriterien herangezogen: 

- Gebietskriterium: Bezieht sich das Projekt auf das Sanierungsgebiet? 

- Zielgruppenkriterium: Werden Akteure aus dem Sanierungsgebiet einbezogen? Nutzt es vie-

len oder nur einzelnen Akteuren? 

- Entwicklungskriterium: Wird durch das Projekt eine Entwicklung in Gang gesetzt (Anschub-

wirkung) oder eine bereits bestehende Entwicklung unterstützt (Hebelwirkung)? 

- Nachhaltigkeitskriterium: Bewirkt oder unterstützt das Projekt direkt oder indirekt eine länger-

fristige Entwicklung? Hat oder unterstützt das Projekt einen strategischen Ansatz für das 

Sanierungsgebiet (Konformität mit den Entwicklungszielen)? 
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- Kooperationskriterium: Wird mit dem Projekt die Entstehung oder Stärkung privat-öffentlicher 

Kooperationen gefördert? 

- Imagekriterium: Wird durch das Projekt das Image und die Identifikation mit dem Ortsteil 

Oberbruch gefördert? 

 

9. Art, Umfang und Höhe des Zuschusses 

Der Anteil der öffentlichen Mittel des Verfügungsfonds wird mit den vom Land Nordrhein-

Westfalen bewilligten Fördermitteln mitfinanziert. Die zur Verfügung stehenden Mittel sind freiwil-

lige Leistungen. Eine Förderung durch den Verfügungsfonds erfolgt nur im Rahmen der bewillig-

ten Fördermittel und der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel. 

Der Verfügungsfonds setzt sich zu 50 % aus Städtebaufördermitteln (Bund, Land, Kommune) und 

zu 50 % aus privaten Mitteln zusammen. Mit den öffentlichen Mitteln werden max. 50 % der för-

derfähig anerkannten Kosten gefördert. 

Die Maßnahmenförderung aus Mitteln des Verfügungsfonds wird als Zuschuss gewährt. Der Zu-

schuss soll im Regelfall einen Betrag von 5.000 € (brutto) pro Maßnahme und Jahr nicht über-

steigen. Im Einzelfall kann unter Angabe besonderer Gründe der Betrag von 5.000 € (brutto) 

überschritten werden. Die Mittel sollen dem beantragten Zweck angemessen sein und wirtschaft-

lich verwendet werden. 

Die Zuwendung wird zweckgebunden für die beantragte Maßnahme bewilligt. 

 

10. Vergaberechtliche Vorschriften 

Die Weitergabe von Verfügungsfondsmitteln an die Antragsstellenden erfolgt auf Grundlage einer 

schriftlichen Vereinbarung. Bei einem Finanzvolumen von mehr als 1.500 € (netto) sind mindes-

tens drei Vergleichsangebote einzuholen.  

Die anzuwendenden Vergabegrundsätze gemäß § 25 Gemeindehaushaltverordnung (GemHVO) 

sind zu beachten. 

 

11. Mittelgewährung und Abrechnung 

Grundsätzliche Voraussetzung für die Förderung ist, dass die technische Umsetzbarkeit, die Ein-

haltung gesetzlicher Vorschriften sowie die Einhaltung der Förderkriterien durch die Stadt Heins-

berg bestätigt worden ist. 

Erst nach Erhalt des schriftlichen Bewilligungsbescheids durch die Stadt Heinsberg darf mit der 

Maßnahme begonnen werden. 

Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt in der Regel nach Durchführung der Maßnahme und Prü-

fung des Verwendungsnachweises. Ist eine vom Beirat ausgewählte Maßnahme ohne Vorfinan-

zierung nicht durchführbar, kann im Ausnahmefall auch eine Vorfinanzierung aus dem Verfü-

gungsfonds erfolgen. 

Ein Verwendungsnachweis ist als Grundlage für die Auszahlung der Mittel notwendig und ist in-

nerhalb von sechs Wochen nach der Maßnahme der Stadt Heinsberg vorzulegen.  

Der Nachweis besteht aus mindestens folgenden Unterlagen: 

- Kurzdokumentation der Maßnahme 

- Fotos zur freien Verwendung 

- Belege der Öffentlichkeitsarbeit (z. B. Presseinformationen) 

- Eine vollständige Kosten- und Finanzierungsübersicht (Einnahmen / Ausgaben) 

- Alle Originalrechnungen zu den Ausgaben 

- Bei Kosten über 1.500 €: Angebote mit entsprechenden Vergleichsangeboten 
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12. Zweckbindungsfrist 

Die Zweckbindungsfrist für investive Maßnahmen beträgt drei Jahre ab dem Anschaffungsdatum 

und ist vom Zuwendungsempfänger einzuhalten und sicherzustellen. 

 

13. Rücknahme und Widerruf des Bewilligungsbescheids 

Im Falle eines Verstoßes gegen diese Richtlinie oder falscher Angaben kann der Bewilligungsbe-

scheid auch nach Auszahlung des Zuschusses entweder zurückgenommen oder widerrufen wer-

den. Zu Unrecht ausgezahlte Beträge werden mit der Aufhebung des Bewilligungsbescheids zur 

Rückzahlung fällig und sind vom Zeitpunkt der Auszahlung an mit jährlich 3 % über dem jeweili-

gen Basiszinssatz des § 247 des Bürgerlichen Gesetzbuches zu verzinsen. 

 

14. Inkrafttreten 

Diese Richtlinie tritt zum 1.10.2018 in Kraft. 

 

 

Anlagen: 

Anlage 1: Abgrenzung Sanierungsgebiet Oberbruch 

Anlage 2: Antragsformular 
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Anlage 2: Antragsformular              STADT HEINSBERG 

 

Antrag 

auf Gewährung von Zuwendungen aus dem Verfügungsfonds im Sanierungsgebiet „Oberbruch“ 

 

Antragsteller 

Antragsdatum 

 

 

Name, Vorname 

 

 

Ggfs. Organisation / Institution 

Straße, Haus-Nr. PLZ Ort 

 

 

Telefon E-Mail 

 

 

Bankverbindung  

IBAN 

(ggf. BIC) 

Oder 

Kontonummer 

BLZ 

 

Der Antragsteller ist zum Vorsteuerabzug berechtigt        ja        nein 

 

 

Fördermaßnahme/-projekt 

Projekttitel 

 

 

Durchführungszeitraum (von… bis…) Durchführungsort 

 

 

Anlass / Ziel des Projekts / der Maßnahme 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjk75iNroPdAhUBDewKHY_3DmAQjRx6BAgBEAU&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:DEU_Heinsberg_COA.svg&psig=AOvVaw1pTCaIyJtYnkrQHSuJxEDv&ust=1535120002497770


 

Beschreibung der Projektinhalte / der Maßnahmeninhalte (ggf. Anlage beifügen) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Planung und Ablauf des Projekts / der Maßnahme 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nutzen und erwarteter Effekt für das Sanierungsgebiet 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Projektbeteiligte / Maßnahmenbeteiligte / Kooperationspartner 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fördergegenstand 

Das Projekt / die Maßnahme passt zu folgendem Fördergegenstand / folgenden 

Fördergegenständen: 

 Maßnahmen zur Stärkung des sozialen Zusammenhalts / der Identifikation mit Oberbruch 

 Maßnahmen zur Belebung des Einzelhandels 

 Maßnahmen zur Aufwertung des Ortsbildes 

 Maßnahmen zur Imagebildung 

 Maßnahmen einer wirkungsvollen Öffentlichkeitsarbeit 

 Maßnahmen / Aktionen / Workshops zur Aufwertung des Ortskerns 

 Mitmachaktionen / Festivitäten im Sanierungsgebiet 

 

 

Genehmigungen 

 Für das Projekt / die Maßnahme sind keine weiteren Genehmigungen erforderlich 

 Für das Projekt / die Maßnahme liegen folgende Genehmigungen vor: 

(z. B. Zustimmungen von Eigentümern, kommunale Genehmigungen etc.) 

 

 

 

 

 

 Für das Projekt / die Maßnahme werden folgende Genehmigungen noch beantragt: 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

Kosten- und Finanzierungsaufstellung 

Kostenart Erwartete Einnahmen  

in EUR 

Ausgaben 

in EUR 

 

 

  

 

 

  

 

 

  

 

 

  

 

 

  

 

 

  

 

 

  

Verkaufserlös 

 

 
-- 

Spenden 

 

 
-- 

Werbung 

 

 
-- 

Summe 

 

  

Saldo (Einnahmen minus Ausgaben) 

 

  

Eigenmittel (mind. 50% der Kosten) 

 

  

Beantragte Mittel aus dem Verfügungsfonds 

(die max. Zuwendungshöhe beträgt in der Regel 

5.000 € pro Projektantrag) 

  

 

Beigefügte Anlagen: 

 Kostenvoranschläge / Angebote für die geplante Maßnahme / das geplante Projekt – Bei 

Anträgen mit einem Fördervolumen von über 1.500 € (netto) sind drei Vergleichsangebote 

beizufügen. 

 Standort / Lage der geplanten Maßnahme / des geplanten Projekts 

 

Erklärung des Antragstellers 

Ich erkenne / wir erkennen durch meine / unsere Unterschrift die Richtlinien der Stadt Heinsberg zur 

Vergabe von Zuwendungen aus dem Verfügungsfonds im Sanierungsgebiet Oberbruch an und 

bestätige / bestätigen die Richtigkeit meiner / unserer Angaben. 

Zur Verarbeitung der personenbezogenen Daten gebe ich hiermit meine freiwillige Einwilligung. Diese 

Einwilligung kann ich jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Das Merkblatt zu Artikel 13 der 

EU-Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) habe ich / haben wir zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

Ort, Datum    Unterschrift des Antragstellers / der Antragsteller 
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STADT HEINSBERG 

 

 

Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen  

zur Aufwertung von privaten Fassaden und Freiflächen  

im Sanierungsgebiet „Kirchhoven – Waldfeuchter Straße“ 

 

 

Präambel 

Die Stadt Heinsberg unterstützt mit Mitteln des Bundes, des Landes NRW und kommunalen Eigenmitteln 

im Rahmen des Städtebauförderprogramms „Kleinere Städte und Gemeinden (KSG)“ private Hauseigen-

tümer, die ihre Fassaden oder Freiflächen gestalten bzw. aufwerten wollen und damit zur Verbesserung 

des Erscheinungsbildes des Ortskerns von Kirchhoven und zu einer Standortaufwertung beitragen. Die 

Förderung der Maßnahmen ist ab Inkrafttreten dieser Richtlinie bis einschließlich 31.12.2022 (Durchfüh-

rungszeitraum) möglich. 

 

Inhalt  

1. Rechtsgrundlagen, Zuwendungszweck ……………………………………………….………………… 2 

2. Räumlicher Geltungsbereich …………………………….………………………..……………………… 2 

3. Fördergegenstände …………………………………………………………….…………………….….… 2 

4. Förderbedingungen/ -voraussetzungen ………………………..…………………………………..……. 3 

5. Art und Höhe der Förderung ………………………………………..…………………………………….. 4 

6. Antragstellung und -verfahren ………………………………………..…………………………………... 4 

7. Durchführung, Abrechnung der Maßnahme ………………………..…………………………………… 5 

8. Widerrufs-/ Rückforderungsmöglichkeit …….………………………..……...………………………….. 6 

9. Inkrafttreten ……………………………………………………………...……….…………………………. 6 

 

Anlage 1: Räumlicher Geltungsbereich 

 

Anlage 2: Formulare Interessensbekundung / Antrag  

Anlage 3: Rechenbeispiel zur Zuwendungshöhe  
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1. Rechtsgrundlage, Zuwendungszweck 

 1.1 Nach Maßgabe der Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von 

Maßnahmen zur Stadtentwicklung und Stadterneuerung (Förderrichtlinien Stadterneuerung 

2008) soll im Rahmen einer finanziellen Pauschalzuweisung der Städtebauförderung von 

Bund und Land sowie aus Eigenmitteln der Stadt Heinsberg eine finanzielle Förderung zur 

Profilierung und Standortaufwertung im Sanierungsgebiet „Kirchhoven - Waldfeuchter Stra-

ße“ erfolgen. Hierzu zählen insbesondere Maßnahmen zur ortsgestalterischen Verbesserung 

und Herrichtung der Fassaden sowie Maßnahmen zur Entsiegelung, Begrünung, Herrich-

tung und Gestaltung privater Gebäudevor-/ Freiflächen. 

 1.2 Gefördert wird vorwiegend die Einfügung der Fassaden und Freiflächen in den Ortsbild-/ 

Umgebungszusammenhang sowie die ortsgestalterische Verbesserung und Herrichtung auf 

privaten Grundstücken. 

 1.3 Die Zuwendungen werden nach Maßgabe der „Richtlinien über die Gewährung von Zuwen-

dungen zur Förderung von Maßnahmen zur Stadtentwicklung und Stadterneuerung (Förder-

richtlinien 2008)“, der jeweiligen Zuwendungsbescheide der Bezirksregierung Köln und die-

ser Richtlinie gewährt.  

 1.4 Ein Rechtsanspruch besteht nicht. Die Stadt Heinsberg entscheidet über den Antrag nach 

pflichtgemäßem Ermessen im Rahmen der Zuwendungsbescheide der Bezirksregierung 

Köln. 

2. Räumlicher Geltungsbereich 

Die Förderung umfasst räumlich das in der Anlage 1 umgrenzte Gebiet, das der Rat der Stadt Heinsberg 

am 12.12.2016 als „Sanierungsgebiet Kirchhoven - Waldfeuchter Straße“ beschlossen hat. 

3. Fördergegenstände  

Mit dem Programm soll die Gestaltung von privaten Hausfassaden sowie die Entsiegelung, Begrünung 

und Gestaltung von Gebäudevor-/ Freiflächen gefördert werden. Mit den Maßnahmen soll eine wesentli-

che und nachhaltige Verbesserung der Gestaltungs- und Aufenthaltsqualität im Ortskern erreicht werden. 

 3.1 Gefördert werden die nachfolgenden Maßnahmen an den dem öffentlich frequentierten 

Raum zugewandten Flächen: 

 Instandsetzung und Sanierung von Fassaden, sowie die dazu erforderlichen Vorarbei-

ten, insbesondere das Reinigen, Verputzen und Streichen, 

 der Rückbau von Fassadenverkleidungen und die Wiederherstellung erhaltenswerter 

ursprünglicher Fassaden- und Fenstergliederungen, 

 Umgestaltung von Dächern und Dachaufbauten unter Berücksichtigung der Fassaden-

gliederung/ -gestaltung, Rück- und Umbau unmaßstäblicher Dachaufbauten, 

 Gestaltung von Abstandsflächen, Vorgärten und öffentlich zugänglichen Innenhöfen, 

 Begrünung von Fassaden, Mauern und Garagen einschließlich der dazu notwendigen 

Maßnahmen zur Herrichtung der Flächen, 

 Umgestaltung von unpassenden Werbeanlagen oder Werbeträgern an Fassaden, 
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 Vorbereitende Maßnahmen wie Entrümpelung, Abbruch von Mauern und störenden 

Gebäudeteilen, Schaffung oder Verbesserung von Zugängen oder Durchwegungen, 

Entsiegelung von Hofflächen, 

 Nebenkosten für eine fachlich erforderliche Beratung und/ oder Betreuung durch eine 

anerkannte Fachkraft, jedoch keine Verwaltungs- und Finanzierungskosten.  

4. Förderbedingungen/ -voraussetzungen 

Zuwendungen werden nur gewährt, wenn 

 4.1 Allgemein 

 mit der Durchführung der Maßnahme noch nicht begonnen wurde,  

 keine umweltschädlichen Materialien (z. B. nicht zertifizierte Tropenhölzer) verwendet 

werden, 

 die geförderte Maßnahme mindestens 10 Jahre im geförderten Zustand gepflegt und 

erhalten wird und ggf. deren Zugänglichkeit für 10 Jahre sichergestellt wird (Zweckbin-

dungsfrist),  

 die Maßnahme aufgrund öffentlich-rechtlicher Vorschriften oder baurechtlicher Auflagen 

nicht ohnehin erforderlich ist oder der Antragsteller sich gegenüber der Stadt Heinsberg 

nicht zu deren Durchführung verpflichtet hat, 

 eine Förderung nicht nach anderen Bestimmungen erfolgen kann, (z. B. Denkmal-

schutz), 

 das Gebäude nicht im staatlichen oder kommunalen Eigentum steht und nicht im Eigen-

tum eines kommunalen Tochterunternehmens oder eines Unternehmens, an welchem 

der Staat oder eine Kommune finanziell beteiligt ist,  

 die Maßnahme zu einer nachhaltigen Verbesserung des Umfeldes beiträgt, 

 die Maßnahme sach- und fachgerecht von einem Fachbetrieb ausgeführt wird, 

 der Maßnahme keine planungs-, denkmal- oder bauordnungsrechtlichen Belange ent-

gegenstehen, 

 das Gebäude bzw. Grundstück keine Missstände und Mängel aufweist, die eine wirt-

schaftlich sinnvolle Maßnahme ausschließen, 

 Werbeanlagen oder Werbeträger von der Fassade entfernt werden, die zum Zeitpunkt 

der Antragstellung keiner Nutzung im oder am Gebäude zuzuordnen sind, 

 die zuwendungsfähigen Kosten mehr als 500,00 € netto betragen (Bagatellgrenze).  

 

 4.2 Fassaden 

 das Gebäude mindestens 10 Jahre alt ist, 

 die Maßnahme mit den Belangen des Denkmalschutzes vereinbar ist, 

 die Fassadengestaltung mit der Stadt Heinsberg, der Unteren Denkmalbehörde und der 

interkommunalen Bauberatung sowie ggf. dem LVR-Amt für Denkmalpflege im Rhein-

land abgestimmt wurde, 

 die für das Gebäude getroffene Farbwahl mit dessen Umgebung im Einklang steht, so 

dass sie das Ortsbild nicht verunstaltet oder dessen beabsichtigte Gestaltung stört, 
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 das Gebäude keine Missstände oder Mängel im Sinne des § 177 Abs. 2 und 3 BauGB 

aufweist, es sei denn, sie werden im Zusammenhang mit der Fassadengestaltung be-

seitigt. 

 

4.3 Hofflächen 

 die Grundzüge der bestehenden Hofflächengestaltung mehr als 10 Jahre in ihrer jetzi-

gen Form existieren und in hohem Maße von einer wünschenswerten Gestaltung ab-

weichen,  

 die Hofgestaltung mit der Stadt Heinsberg und der interkommunalen Bauberatung ab-

gestimmt wurde, 

 die Hofflächen vom öffentlichen Raum einsehbar sind, 

 bei der Gestaltung von Innenhöfen, Vor- und Abstandsflächen die Maßnahme auf die 

Bedürfnisse der Bewohner, Gäste und Kunden der dazugehörigen sowie angrenzenden 

Gebäude ausgerichtet ist, 

 bei Umgestaltungsmaßnahmen die versiegelte Fläche nicht überwiegt, 

 die Maßnahme nicht zur Änderung an Ver- und Entsorgungsleitungen dient. 

5. Art und Höhe der Förderung 

 5.1 Zuwendungsform 

  Die Förderung erfolgt in Form eines Zuschusses. Zuschussfähig sind die von der Stadt als 

förderfähig anerkannten Kosten für Maßnahmen nach Ziffer 3. 

 5.2 Zuwendungshöhe 

  Der Zuschuss beträgt max. 50 % der nachgewiesenen zuwendungsfähigen Aufwendungen. 

Die maximale Zuwendung beträgt pro Maßnahme bzw. Objekt 10.000,00 €. 

  Grundsätzlich zuwendungsfähige Kosten die über 20.000 € hinausgehen, können keine Be-

zuschussung erlangen und müssen vom Eigentümer oder Nutzungsberechtigten selbst ge-

tragen werden.  

  Ist der Antragstellende Vorsteuerabzugsberechtigt, gilt die Nettosumme aller maßnahmen-

bedingten Aufwendungen als Grundlage der Berechnung der Zuwendungshöhe. 

6. Antragstellung und -verfahren 

 6.1 Antragsberechtigt sind natürliche und juristische Personen als Eigentümer, Eigentümerge-

meinschaften und Erbbauberechtigte. 

 6.2 Der Antrag (Anlage 2) ist über die interkommunale Bauberatung bei der Stadt Heinsberg, 

Amt für Stadtentwicklung und Bauverwaltung, Apfelstraße 60, 52525 Heinsberg einzu-

reichen. Dem Antrag sind die nachfolgend aufgeführten Unterlagen beizufügen: 

 Planunterlagen, aus denen die beabsichtigte Maßnahme ersichtlich ist (ggf. Ansichts-

zeichnungen oder Fotos des Gebäudes) 

 Kostenaufstellung für die geplante Maßnahme und Kostenzusammenstellung bei meh-

reren Gewerken 
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 Mindestens drei vergleichbare und prüffähige Angebote sowie die jeweiligen Eigener-

klärungen der Handwerksbetriebe 

  Im Bedarfsfall behält sich die Stadt Heinsberg als Bewilligungsbehörde die Anforderung wei-

terer (Detail-)unterlagen vor. 

 6.3 Örtliche Vergabevorschriften in der zum Zeitpunkt des Antrags geltenden Fassung und die 

zum Zeitpunkt des Antrags geltende Zusammenstellung der aktuellen Wertgrenzen sind zu 

beachten. Das Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen (TVgG-NRW) in der zum 

Zeitpunkt des Antrags geltenden Fassung ist zu beachten. 

 6.4 Die Anträge werden in der Reihenfolge des Eingangs(-datums) bearbeitet. 

 6.5 Nach Prüfung der eingereichten Unterlagen erfolgt die Bewilligung durch einen förmlichen 

Bescheid, aus dem sich die Höhe des bewilligten Zuschusses und ggf. besondere Auflagen 

ergeben. Auf eine Bewilligung besteht kein Rechtsanspruch.  

 6.6 Aufgrund rechtlicher Bestimmungen erforderliche Genehmigungen sind vor Bewilligung ein-

zuholen. Der Bewilligungsbescheid ersetzt nicht die nach anderen Vorschriften erforderli-

chen behördlichen Genehmigungen oder Zustimmungen für den Fördergegenstand. 

 6.7 Auf begründeten Antrag hin kann ausnahmsweise einem Beginn der Durchführungsarbeiten 

vor Erteilung des Bewilligungsbescheides zugestimmt werden. Diese Zustimmung muss 

dem Antragsteller vor Baubeginn schriftlich vorliegen. 

  Ein Anspruch auf Bewilligung eines Zuschusses kann hieraus nicht abgeleitet werden. 

 

7. Durchführung, Abrechnung der Maßnahme  

 7.1 Die Arbeiten müssen 12 Monate nach Bewilligung abgeschlossen sein. Bei Bewilligungen 

nach dem 31.12.2021 müssen die Maßnahmen bis zum 30.08.2022 abgeschlossen sein. 

 7.2 Der Zuwendungsempfänger hat der Stadt Heinsberg spätestens 3 Monate nach Abschluss 

der Maßnahme einen Verwendungsnachweis mit den Originalen der Rechnungsbelege ein-

zureichen. Der Verwendungsnachweis muss folgende Unterlagen beinhalten: 

 Kostenübersicht 

 Die Originalrechnungen  

 Eine fotografische Dokumentation 

 7.3 Reduzieren sich die Kosten gegenüber der Bewilligung, reduziert sich der Zuschuss anteilig. 

Eine nachträgliche Erhöhung der Zuwendungen ist nicht zulässig. 

 7.4 Der Kostenzuschuss wird nach dem ordnungsgemäßen Abschluss der Maßnahme und nach 

Prüfung des Verwendungsnachweises sowie (bei genehmigungspflichtigen Vorhaben) der 

Baufertigstellungsanzeige ausgezahlt. Die Originalrechnungen und Belege werden an den 

Antragsteller zurückgegeben. 
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8. Widerrufs-/ Rückforderungsmöglichkeit  

 Eine Rückforderung der Zuschüsse kann im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften erfolgen, ins-

besondere wenn: 

 der Zuschuss durch falsche oder unvollständige Angaben erlangt wurde, 

 der Zuschuss nicht oder nicht mehr für den vorgesehenen Zweck verwendet wird, 

 die der Bewilligung zugrunde gelegte Maßnahme ungenehmigt abgeändert wird, 

 gegen diese Richtlinien verstoßen wird oder Auflagen im Zuwendungsbescheid der Stadt 

Heinsberg missachtet werden. 

 Die Rückforderung erfolgt mit einer Verzinsung des Rückforderungsbetrages vom Zeitpunkt der 

Auszahlung an mit 5 % über dem jeweiligen Basiszinssatz des § 49a des Verwaltungsverfahrens-

gesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG. NRW.).  

 

9. Inkrafttreten 

 Diese Vergaberichtlinien treten mit Datum zum 1. Oktober 2018  in Kraft. 
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STADT HEINSBERG 

 

Stadt Heinsberg 
Amt für Stadtentwicklung und Bauverwaltung 
Apfelstraße 60 
52525 Heinsberg 

 

 
I N T E R E S S E N S B E K U N D U N G 

 

auf Gewährung von Zuwendungen im Rahmen der Richtlinien zur Aufwertung von privaten 
Fassaden und Freiflächen im Sanierungsgebiet „Kirchhoven – Waldfeuchter Straße“ 

 

 
1. Angaben zum Antragsteller  
 

 Eigentümer  Eigentümergemeinschaft  Erbbauberechtigter 
 

Der Eigentümer ist eine juristische Person                                                                                 ja           nein 

Ich/ Wir habe/n folgende eigentümergleiche Rechtsstellung:  _________________________________________ 

 

 
Name, Vorname des Antragstellers 
 

Anschrift (Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort) des Antragstellers 
 

Telefonnummer des Antragstellers (tagsüber), E-Mail des Antragstellers 
(Nur für eine Kontaktaufnahme durch die Stadt Heinsberg sowie den Auftragnehmer der Bauberatung im Sanierungsgebiet) 

   

2. Angaben zum Förderungsobjekt / Grundstück  
 
Gemarkung:____________________ Flur:_________________________ Flurstück:______________________ 
 
 

Anschrift (Straße, Haus-Nr.):  
 

 
3. Angaben zur geplanten Maßnahme 
 
Kurzbeschreibung der Maßnahme:  

 
 
 
 
 
 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjk75iNroPdAhUBDewKHY_3DmAQjRx6BAgBEAU&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:DEU_Heinsberg_COA.svg&psig=AOvVaw1pTCaIyJtYnkrQHSuJxEDv&ust=1535120002497770
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       STADT HEINSBERG               Anlage 2 

 
 
 

Stadt Heinsberg 
Amt für Stadtentwicklung und Bauverwaltung 
Apfelstraße 60 
52525 Heinsberg 
 

 

 
 

A N T R A G 
 

auf Gewährung von Zuwendungen im Rahmen der Richtlinien zur Aufwertung von privaten 

Fassaden und Freiflächen im Sanierungsgebiet Kirchhoven – Waldfeuchter Straße 

 

 
1. Angaben zum Antragsteller  
 

 Eigentümer  Eigentümergemeinschaft  Erbbauberechtigter 

 

 

Der Eigentümer ist eine juristische Person                                                                                 ja           nein 

 
Ich/ Wir habe/n folgende eigentümergleiche Rechtsstellung:  _________________________________________ 

 
 
Name, Vorname des Antragstellers 
 

Anschrift (Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort) des Antragstellers 
 

Telefonnummer des Antragstellers (tagsüber) 
 

E-Mail des Antragstellers 
 
 

Kontoinhaber  

 
Kreditinstitut  

 
IBAN/ BIC 
 

Ich nutze das Gebäude / Teile des Gebäudes zu Wohnzwecken selbst  
 

 ja   nein 

 

Ich nutze das Gebäude / Teile des Gebäudes als Gewerbeeinheit / Gastronomiebetrieb 
selbst  

 ja   nein 

 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjk75iNroPdAhUBDewKHY_3DmAQjRx6BAgBEAU&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:DEU_Heinsberg_COA.svg&psig=AOvVaw1pTCaIyJtYnkrQHSuJxEDv&ust=1535120002497770
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3. Angaben zum Förderungsobjekt / Grundstück  
 
Gemarkung:____________________ 
 

Flur:_________________________ Flurstück:______________________ 

 
 

Anschrift (Straße, Haus-Nr.):  
 

 
Das Gebäude steht im staatlichen, kommunalen oder kirchlichen Eigentum oder im 
Eigentum eines kommunalen/ staatlichen Tochterunternehmens oder eines 
Unternehmens, an welchem der Staat oder eine Kommune finanziell beteiligt ist 
 

 ja   nein 

Jahr der Bezugsfertigkeit: ____________________ 
 
Anzahl der Wohneinheiten:  ____________________ 
 
Davon Leerstand:                 ____________________ 

Anzahl Gewerbeeinheiten: _____________________ 
 
Davon Leerstand:               _____________________ 

 

Das Gebäude steht unter Denkmalschutz  ja   nein 

 
Falls Ihr Gebäude unter Denkmalschutz steht, ist eine Erlaubnis zur Durchführung der Maßnahme von der Unteren 
Denkmalbehörde notwendig.  
Wenden Sie sich in diesem Fall bitte an: Stadt Heinsberg, Herr Andreas van Vliet, Apfelstr. 60, 
52525 Heinsberg, Telefon: 02452 14-6011, E-Mail: andreas.vanvliet@heinsberg.de 
 

 

Es handelt sich um ein denkmalgeschütztes Gebäude 
 

 ja   nein 

 

Es handelt sich um ein Gebäude mit besonderem städtebaulichem Wert 
 

 ja   nein 

 

Es handelt sich um besonders erhaltenswerte Bausubstanz 
 

 ja   nein 
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5. Angaben zur geplanten Maßnahme 
 

 Neugestaltung der Fassade  Neugestaltung der Freiflächen 

 
Kosten laut beiliegendem Angebot 
 
_____________ € brutto     _____________ € netto 

Kosten laut beiliegendem Angebot  
 
_____________ € brutto      _____________ € netto 

 
Nebenkosten (Beratung, Planung) 
 
___________________________ € 

 
Nebenkosten (Beratung, Planung) 
 
___________________________ € 

 
 

 
 

Es besteht eine Vorsteuerabzugsberechtigung.  ja   nein 

 

 
 
Um sparsam und wirtschaftlich mit den Fördergeldern umzugehen, legen Sie bitte drei vergleichbare und prüffähige 
Angebote sowie die dazugehörigen Eigenerklärungen inkl. der erforderlichen Unterlagen der Handwerksbetriebe (die 
Bauberatung gibt Ihnen gerne Informationen zu regionalen Betrieben) dem Antrag bei. Falls Sie nicht das günstigste 
Angebot auswählen, begründen Sie dies bitte schriftlich und fügen die Begründung ebenfalls dem Antrag bei!  
 

 
Ausführliche Beschreibung der Maßnahme (falls der Platz nicht ausreichend ist, legen Sie bitte ein separates 
Schreiben bei):  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Bitte helfen Sie uns, die Förderfähigkeit Ihrer Maßnahme möglichst schnell und genau festzustellen: Legen Sie 
historisches Bildmaterial, Bestandsfotos, Entwurfsskizzen, Ansichtszeichnungen und/oder Fotomontagen, das 
Farbkonzept, den Zeitplan zur Umsetzung, die Kostenaufstellung/ ggf. -zusammenstellung bei mehreren Gewerken 
dem Antrag bei (vgl. Anlagenübersicht S. 5). 
 
Lassen Sie sich in Gestaltungs- und Sanierungsfragen außerdem kostenlos durch die Fachleute der Bauberatung 
beraten. Wenden Sie sich hierzu bitte zunächst an: Stadt Heinsberg, Herr Andreas van Vliet, Apfelstr. 60, 
52525 Heinsberg, Telefon: 02452 14-6011, E-Mail: andreas.vanvliet@heinsberg.de 
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6. Erklärungen des/ der Antragsteller/s  
 

Die Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen zur Aufwertung von privaten Fassaden 
und Freiflächen liegen mir/ uns vor und werden von mir/ uns als verbindlich anerkannt. 

 ja     nein 

Die Maßnahme muss aufgrund einer öffentlich-rechtlichen Verpflichtung durchgeführt werden 
(Bauauflage etc.). 

 ja     nein 

Es ist mir/ uns bekannt, dass der Zuwendungsbescheid im Falle falscher Angaben oder eines 
Verstoßes gegen die vorgenannten Richtlinien widerrufen bzw. zurückgenommen werden kann.  

 ja     nein 

Mir/ uns ist bekannt, dass die Stadt Heinsberg berechtigt ist den Zuschuss zurückzufordern, falls 
die Zweckbindungsfrist von 10 Jahren nicht eingehalten wird.  
 

 ja     nein 

Die sich aus der Zweckbindungsfrist ergebenden Pflichten, werden im Falle einer Veräußerung 
innerhalb der Zweckbindungsfrist auf den Rechtsnachfolger übertragen. Ein Nachweis darüber ist 
der Stadt vorzulegen. 
 

 ja     nein 

Mir/ uns ist bekannt, dass die Maßnahme durch mich/ uns vorfinanziert werden muss und der 
bewilligte Zuschuss erst nach Vorlage des Verwendungsnachweises ausgezahlt wird.  
 

 ja     nein 

Mir/ uns ist bekannt, dass die Maßnahme bis 30.08.2022 abgeschlossen sein muss.  
 

 ja     nein 

Mit den geplanten Arbeiten wurde bisher und wird vor Bekanntgabe des förmlichen Bescheides 
nicht begonnen. 
 

 ja     nein 

Andere Fördermöglichkeiten, die im Zusammenhang mit der Maßnahme stehen, wurden bereits in 
Anspruch genommen, sind bereits beantragt worden oder werden beantragt 
 
 
______________________________________________________________________________ 
(wenn ja, Angabe des entsprechenden Förderprogramms / der zuständigen Förderstelle) 
 
 

 ja     nein 

Zur Verarbeitung der personenbezogenen Daten gebe ich hiermit meine freiwillige Einwilligung. 
Diese Einwilligung kann ich jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Das Merkblatt zu 
Artikel 13 der EU-Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) habe ich zur Kenntnis genommen. 
 

 ja     nein 

 
 
Hiermit versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben 

 
 
 

Ort, Datum und Unterschriften aller Antragsteller 
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Als Anlagen sind diesem Antrag beigefügt:  

  historisches Bildmaterial 

  Bestandsfotos 

  Planunterlagen, aus denen die beabsichtigte Maßnahme ersichtlich ist (Ansichtszeichnungen, Fotomontage, 

Farbkonzept, Entwurfsskizzen) 

  Kostenaufstellung (bei mehreren Gewerken bitte auch eine Kostenzusammenstellung beilegen) 

  Mindestens drei vergleichbare und prüffähige Angebote von zugelassenen Handwerksbetrieben für die 

geplante Maßnahme  

  Zeitplan zur Umsetzung/ Durchführungszeitraum 

 Stellungnahme der Unteren Denkmalbehörde 

 Erlaubnis der Unteren Denkmalbehörde 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Bei Fragen zur Antragstellung wenden Sie sich bitte an:  
 
Stadt Heinsberg 
Amt für Stadtentwicklung und Bauverwaltung 
Andreas van Vliet 
Apfelstraße 60 
52525 Heinsberg 
 
 

 
 
 
Telefon: 02452 14-6011 
Telefax: 02452 14-260 
E-Mail: andreas.vanvliet@heinsberg.de 

 



1

1

1

 

a

1

1

1

1

1

3

2

9

6

2

9

2

2

9

4

2

9

8

4

6

1

0

2

6

4

1

3

4

3

1

0
8

6

1

53

5
1

I

I

1

7

3

8

3

6

3

4

3

2

3

0

2

8

2

6

2

4

2

2

2

0

1

8

1

6

1

4

2

3

2

1

1

9

3

1

5

7

3

3

3

5

5

2

2

5

5

9

Seniorenwohnheim

2

3

EndebruchEndebruch

1

1

9

2

0

5

0

7

3

4

2

4

2

2

1

4

2

0

1

2

8

8

2

1

3

5

3

4

a

3

4

6

1

0

4

8

1

7

7

7

2

1

1

7

7

1

0

7

1

9

2

2

2

0

8

1

0

Kapelle

1

4

1

1

4

7

1

2

6

1

2

4

1

4

9

9

3

1

0

1

0

1

6

6

8

9

a

8

9

7

0

1

4

1

2

1

0

6

7

3

7

5

3

8

3

8

a

4

0

1

9

1

8

9

8

7

1

0

5

1

0

1

9

5

1

1

5

1

0

7

1

0

9

1

1

3

1

1

1

1

1

9

1

2

1

5

8

1

0

2

2

1

8

4

6

1

3

3

1

3

1

2

4

1

0

2

2

2

0

1

8

1

6

1

1

7

1

1

2

1

0

2

3

7

9

6

1

0

0

9

8

9

0

8

8

2

5

6

3

3

6

2

8

8

5

a

8

5

8

3

7

5

7

8

7

6

7

4

9

1

5

2

4

1

3

7

8

1

9

8

3

1

3

1

2

7

1

7

3

6

7

1

4

1

1

8

1

1

6

1

2

2

1

1

4

9

5

9

7

1

5

1

1

5

3

1

3

9

1

4

5

1

2

8

1

3

7

8

5

8

7

9

1

7

2

6

4

WasserwerkW.Wk.

3

9

4

3

1

5

b

3

3

3

1

2

1

1

9

b

2

3

5

3

5

5

5

1

3

2

2

9

2

7

3

0

2

8

2

6

2

4

2

5

2

3

2

1

1

9

2

2

2

0

2

9

2

7

b

2

7

a

1

8

1

6

1

7

1

5

1

3

1

4

1

2

4

7

4

5

1

7

1

9

a

2

5

b

2

5

a

1

5

a

1

3

a

3

5

3

7

2

2

a

2

1

6

2

2

1

3

1

5

8

1

2

7

3

1

0

6

7

1

5

3

5

7

4

8

5

5

1

5

1

2

3

1

2

9

2

9

a

2

5

1

7

6

7

6

5

1

1

5

8

6

1

5

8

6

0

5

2

6

3

9

a

1

1

1

1

a

1

3

5

3

3

9

4

3

4

5

5

0

4

6

4

4

4

2

3

7

3

8

3

4

3

6

2

3

9

4

2

2

5

2

7

2

9

4

0

9

1

3

1

1

0

8

6

2

6

a

2

6

1

8

1

8

a

1

6

1

4

4

2

1

8

a

1

0

1

4

4

1

3
4

5

1
9

2

5

2

8

3

0

6
1

5

0

5
7

5

8

5

6

2

b

2

c

5

4

6

5

9

4

8

6

a

6

b

1

6

1

7

1

8

2

3

2

6

3

3

a

3

3

2

0

3

0

2

8

1

0

1

2

3

3

44

4
7

49
45

3
6

4
3

1
4

1
8

2

0

9

2

2

5

II

4

2

3

0

6

2

1

6

2

1

4

5

1

0

1

4

1

3

8

c

8

b

4

9

2

3

2

2

3

4

2

4

8

2

4

2

2

4

0

2

4

6

2

4

4

2

2

2

2

2

8

1

a

8

f

6

2

1

0

1

0

g

1

0

f

1

0

e

1

0

d

1

0

c

1

0

b

7

3

5

6

1

0

1

2

8

2

3

6

3

3

2

1

8

2

2

0

2

2

6

2

2

4

1

1

1

6

1

6

3

1

6

1

1

9

9

5

1

7

8

a

1

2

1

3

Vereinsheim

1

8

6

1

9

2

1

9

4

1

8

8

2

4

5

Kapelle

4

e

2

2

1

2

0

6

2

0

4

2

4

1

7

6

1

9

5

1

8

1

4

6

1

5

1

6

1

4

1

3

1

1

2

3

3

2

3

7

2

3

5

2

3

1

2

2

3

2

2

5

2

0

8

1

9

6

1

2

1

0

8

6

4

b

4

a

7

8

c

2

1

7

2

1

5

2

0

7

2

0

5

2

0

1

1

9

0

1

2

1

0

2

5

9

2

5

7

3

8

4

2

2

4

9

2

4

7

2

5

3

2

5

5

2

5

1

2

4

3

2

3

9

2

4

1

2

2

9

2

2

7

1

9

9

1

9

7

1

8

3

1

7

4

1

7

2

1

8

2

1

6

1

4

1

5

9

1

6

6

1

8

0

1

8

0

a

1

3

5

7

9

6

8

1

0

1

2

Trauerhalle

2

6

7

2

6

9

2

6

5

2

6

1

2

6

3

1

4

4

1

5

5

1

1

9

3

1

6

7

1

6

3

1

6

5

1

4

2

1

4

8

1

1

7

9

9

1

0

3

1

2

1

0

4

1

0

6

1

0

9

9

8

1

0

0

1

4

1

8

1

6

4

1

Seniorenwohnheim

4

7

4

8

b

1

5

8

1

5

6

5

1

3

3

1

2

4

1

1

6

1

2

0

1

3

1

3

3

6

1

3

1

7

1

3

0

2

9

1

7

9

1

7

7

1

5

5

1

5

1

0

1

2

1

7

1

9

1

4

1

6

2

3

2

5

1

3

9

2

7

1

4

7

1

4

9

1

5

1

1

4

3

1

4

5

1

4

0

1

4

2

1

5

4

1

6

4

1

6

0

1

6

2

1

7

0

1

5

4

1

2

9

1

3

1

1

3

5

1

2

8

1

2

2

1

2

6

1

1

8

9

1

1

1

1

1

6

2

1

3

6

1

3

2

1

3

4

2

7

a

2

7

b

2

8

3

1

3

0

3

4

3

8

1

7

a

4

5

8

2

8

0

a

4

0

1

9

2

1

2

3

2

5

2

7

2

9

7

9

3

9

4

1

8

1

3

1

8

4

3

5

8

5

8

3

8

0

7

8

7

5

7

3

7

7

4

3

3

6

1

3

2

1

2

3

1

2

1

1

1

5

a

1

1

5

1

0

8

1

1

0

4

6

8

1

0

1

0

2

a

1

0

7

9

6

1

0

5

8

8

8

4

9

0

1

0

2

7

5

1

7

5

1

6

9

1

7

3

1

7

1

1

5

9

1

5

7

1

6

1

1

5

0

1

4

6

1

4

0

1

3

8

1

3

4

1

3

6

1

3

0

5

4

5

0

4

5

3

7

4

8

a

4

8

4

6

4

4

2

7

1

5

1

3

2

5

2

3

2

1

1

7

1

7

a

1

9

2

2

2

0

3

1

2

9

1

4

1

8

3

3

3

1

2

9

3

4

3

2

3

0

2

8

3

9

3

5

4

6

1

2

a

1

2

1

0

1

3

7

2

1

1

7

3

9

3

7

3

0

3

4

2

7

a

4

2

3

8

5

8

1

6

2

6

3

7

2

2

4

3

5

a

4

0

3

5

3

6

3

8

4

0

2

7

2

5

2

3

4

3

40

3

8

3

6

2

8

3

2

3

2

a

3

2

4

2

2

7

I

3

2

6

0

2

5

0

3

1

a

3

1

2

7

4

2

6

2

2

5

4

2

5

2

2

5

6

2

4

6

2

4

2

2

4

4

a

2

4

4

b

3

0

6

3

0

8

7

1

0

6

2

8

0

9

1

1

2

5

2

4

5

2

4

5

a

7

1

7

2

6

8

2

6

6

6

2

2

5

8

1

2

1

1

1

2

1

6

2

3

5

2

3

3

2

8

4

a

2

8

4

2

7

8

a

2

7

8

1

3

1

1

1

8

2

4

3

1

9

2

7

4

2

7

2

1

0

1

4

2

3

7

1

2

2

4

1

9

2

2

2

0

8

3

5

7

9

1

1

4

5

1

7

6

2

1

7

1

4

1

3

2

5

9

2

5

7

1

3

1

5

1

7

2

0

2

5

3

3

2

0

3

9

3

2

2

3

1

4

3

1

6

3

1

8

5

8

7

3

2

8

3

3

0

5

7

1

0

2

6

9

2

7

1

1

1

3

1

1

2

4

7

3

1

5

3

1

7

3

1

9

3

0

9

3

3

1

3

2

3

3

2

1

3

2

7

3

3

3

2

4

3

3

0

1

2

9

9

3

2

5

7

1

7

0

1

6

6

1

6

8

2

9

5

3

4

1

3

4

5

3

5

1

3

4

9

2

3

5

1

1

HögdenHögden

1

9

0

2

3

2

a

2

3

2

2

3

0

2

3

4

2

3

6

1

4

7

4

7

2

6

8

1

2

9

2

0

4

2

0

0

a

2

6

2

7

3

4

3

8

3

5

6

4

6

2

2

2

2

4

1

7

4

8

5

0

1

9

3

7

1

6

2

0

1

5

1

3

1

7

9

1

9

8

1

9

6

1

9

4

1

9

2

1

8

8

2

1

6

2

1

4

2

1

2

2

1

0

2

0

8

2

2

a

2

3

2

5

2

0

2

2

0

6

2

0

0

2

4

2

8

2

8

b

2

8

a

3

0

2

9

6

0

5

8

5

6

5

4

4

8

2

7

2

3

2

3

a

2

2

8

3

6

7

0

6

6

1

0

6

8

3

3

3
7

5

7

3

1

3

2

1

8

1

8

a

2

0

a

1

5

2

1

1

9

1

9

a

2

1

7

4

4

4

6

5

2

3

9

4

1

5

4

4

3

1

1

2

5

3

2

6

4

1

8

2

2

9

2

3

1

5

7

9

2

2

5

1

1

1

1

a

2

2

1

2

2

3

2

1

9

2

2

7

2

5

4

2

5

6

1

4

1

6

6

8

1

8

7

5

6

2

5

4

5

4

7

8

6

1

2

1

4

1

5

1

0

9

1

3

1

1

4

6

5

1

3

2

2

8

4

4

2

3

2

1

1

9

4

9

3

0

2

6

2

2

2

4

2

7

2

9

5

4

3

5

2

1

8

7

1

4

2

0

1

8

1

6

1

0

1

2

1

8

2

1

5

2

1

3

2

5

8

2

3

4

8

6

5

7

1

0

6

8

1

0

1

8

1

1

6

7

2

1

7

2

5

2

2

5

0

7

1

9

5

1

9

3

1
8
9

1

9

1

1

8

5

2

1

6

1

5

1

3

9

2

0

2

2

1

8

2

1

1

7

1

4

2

0

7

5

1

7

1

1

8

3

1

7

7

1

7

5

1

7

3

2

0

2

2

1

6

1

7

4

1

8

2

0

2

8

3

0

1

8

2

1

8

0

1

7

6

1

7

2

1

6

8

2

4

2

6

2

7

3

2

7

5

2

8

1

2

8

3

2

7

7

2

7

1

4

6

3

1

3

3

3

5

3

7

2

2

a

2

2

1

6

4

4

5

4

3

4

9

4

7

3

2

1

4

0

8

a

1

4

1

0

1

3

7

1

a

4

6

1

8

2

0

2

4

2

2

b

3

4

3

6

3

8

4

4

1

2

6

8

5

1

5

9

1

1

3

3

9

6

1

8

1

6

0

Behindertenwohnheim

1

b

4

4

a

3

5

7

3

3

8

8

a

2

8

0

b

2

8

0

a

2

8

9

2

9

6

b

2

8

6

2

8

4

2

7

8

a

2

7

6

Kläranlage

6

8

1

0

1

2

3

3

2

2

7

5

2

7

7

2

7

9

2

8

1

2

8

5

2

8

7

2

8

0

2

8

2

2

9

1

3

0

5

3

0

3

2

9

8

2

9

4

2

9

6

2

9

6

a

2

8

8

2

9

2

2

7

8

3

5

5

3

5

3

3

3

3

6

4

2

4

0

3

8

3

4

8

5

1

5

a

1

8

6

1

8

4

1

5

1

7

1

9

3

5

 

a

3

5

1

8

4

1

6

5

1

9

2

2

9

2

3

3

2

3

1

5

2

8

6

3

6

5

1

4

9

4

4

2

1

6

0

2

9

8

 

f

1

7

1

4

1

5

8

0

 

a

8

0

6

0

1

9

3

1

8

7

1

8

9

1

8

5

1

9

1

1

6

1

4

1

2

1

0

2
0
5

2

0

3

199

2
0
1

7

6

7

6

 

a

4

2

2

4

2

3

8

4

2

8

9

2

9

3

2

9

1

4

 

d

7

1

2

7

1

2

5

1

3

1

1

5

I

8

 

d

9

1

1

I

3

0

9

 

a

7

8

8

2

2

122

284

Lindenstraße

602

189

300

218

209

749

159

75

878

56

37

259

1105

308

286

101

517

834

215

94

R

o

s

e

n

w

e

g

Am Vorscheler Hof

320

123

801

700

402

1146

213

880

922

31

81

98

848

132

842

148

96

209

196

281

127

1136

383

435

193

1010

56

2

119

101

171

14

123

64

53

468

Am Engerweg

1056

1014

1031

435

438

203

205

Im Käulchen

557

263

287

207

916

18

140

567

14

136

208

1129

1104

213

86

129

1142

464

224

331

316

892

258

739

99

72

556

170

88

102

193

509

296

132

95

103

228

999

1035

929

44

31

Am Lümbacher Weg

439

5

249

186

994

415

163

L

i

n

d

e

n

s

t

r

a

ß

e

434

1000

578

42

796

406

312

220

249

44

223

S

t

a

p

p

e

r

 

S

t

r

a

ß

e

230

11

148

1138

105

300

50

235

79

432

520

118

231

218

F

r

i

e

d

e

n

s

k

r

e

u

z

1013

337

164

256

16

367

574

840

189

Im Schlüssel

272

44

854

104

163

68

18

45

W

a

l

d

f

e

u

c

h

t

e

r

 

S

t

r

.

889

74

113

1050

1033

376

931

241

91

377

238

865

262

196

371

475

596

44

535

168

127

262

31

H

u

b

e

r

t

u

s

s

t

r

a

ß

e

1117

859

199

302

112

602

886

737

41

156

554

62

S

c

h

w

i

m

m

b

a

d

s

t

r

a

ß

e

272

Kirchhover Bruch

911

137

984

566

1069

812

Räsberg

A

m

 

N

a

t

u

r

s

c

h

u

t

z

401

180

Kirchhover Bruch

226

195

428

127

G

r

ü

n

e

r

 

W

e

g

318

907

22

34

471

781

474

319

1141

14

39

43

57

76

292

202

913

49

180

5

520

150

516

46

99

43

94

L

ü

m

b

a

c

h

e

r

 

T

r

i

f

t

130

561

594

504

28

557

117

54

45

99

6

243

202

Högden

290

203

918

45

181

374

192

155

118

201

876

457

250

78

575

334

260

3

959

210

347

99

271

225

111

66

78

132

388

299

92

716

114

962

50

212

E

n

d

e

b

r

u

c

h

e

r

 

W

e

g

896

192

282

1155

157

498

162

117

392

927

324

274

148

158

56

84

62

649

91

901

Z

u

r

 

K

o

r

n

m

ü

h

l

e

125

1025

196

260

1098

704

83

P

l

e

i

w

e

g

973

225

71

411

400

138

576

97

376

403

56

648

1116

23

B

r

u

c

h

w

e

g

200

M

a

r

t

i

n

u

s

s

t

r

.

348

259

491

17

534

158

1150

207

468

861

W

a

s

s

e

r

w

e

r

k

s

t

r

a

ß

e

323

162

462

366

117

382

588

936

15

109

389

66

300

191

565

116

227

164

301

919

223

211

180

86

368

604

163

Mitten im Feld

163

136

305

311

379

112

2

137

50

410

759

53

255

9

126

167

150

431

270

396

1003

104

277

1081

898

345

80

92

42

197

479

68

151

1006

41

100

1123

289

220

206

31

374

689

523

234

173

122

12

83

223

99

28

885

476

52

1078

2

538

71

338

141

53

437

P

l

e

i

w

e

g

L

ü

m

b

a

c

h

e

r

 

W

e

g

96

222

220

39

146

860

179

61

111

443

539

12

536

48

10

259

70

95

266

540

280

41

125

Kirchhover Bruch

B

e

r

g

s

t

r

.

1022

255

339

149

240

342

S

c

h

u

t

t

o

r

f

e

r

 

D

i

e

c

k

733

462

222

21

317

180

198

A

m

 

N

a

t

u

r

s

c

h

u

t

z

218

101

382

434

1068

170

500

185

105

422

213

B

e

r

g

s

t

r

.

62

215

380

118

1076

120

225

207

264

136

81

32

12

489

95

408

188

429

100

93

328

64

55

888

48

10

813

541

J

u

p

p

-

S

c

h

m

i

t

z

-

S

t

r

a

ß

e

218

965

964

868

197

173

43

305

356

153

129

1134

252

141

21

219

340

254

M

a

r

t

i

n

u

s

s

t

r

.

108

466

66

398

288

183

222

372

346

112

480

87

R

o

s

e

n

w

e

g

L

ö

c

k

e

n

e

r

 

S

t

r

a

ß

e

325

161

574

404

350

103

312

279

88

813

353

132

313

831

263

101

818

469

114

209

210

216

42

H

u

b

e

r

t

u

s

s

t

r

a

ß

e

339

67

229

227

177

159

82

410

175

138

190

522

A

m

 

V

o

r

s

c

h

e

l

n

e

r

 

H

o

f

223

60

68

667

H

u

b

e

r

t

u

s

s

t

r

a

ß

e

316

43

335

327

17

919

815

743

475

30

356

125

B

e

r

g

s

t

r

.

29

147

180

63

224

290

32

49

142

92

4

1009

470

7

118

173

993

126

75

287

147

184

289

208

1143

97

Im Buschkamp

369

67

131

370

359

30

318

140

135

261

17

200

W

a

l

d

f

e

u

c

h

t

e

r

 

S

t

r

.

395

216

414

444

106

72

Schuttorf

150

214

237

183

849

83

177

85

159

103

854

379

28

33

105

302

333

76

806

S

c

h

l

e

y

s

t

r

.

L

i

n

d

e

n

s

t

r

a

ß

e

366

37

205

L

i

n

d

e

n

s

t

r

a

ß

e

361

1042

997

194

140

124

251

127

40

1131

3

330

340

265

425

45

7

1054

153

104

268

980

568

199

196

761

135

514

190

210

426

Am Langenpfad

101

206

73

209

198

547

156

46

71

712

153

228

542

337

48

191

260

Limburgsbusch

920

1112

850

149

368

279

242

94

473

212

15

138

295

201

591

141

241

39

550

65

462

S

c

h

w

i

m

m

b

a

d

s

t

r

a

ß

e

47

732

156

232

617

725

168

T

ü

l

m

e

r

s

t

r

a

ß

e

146

257

L

ö

c

k

e

n

e

r
 
S

t
r
a

ß

e

1002

1147

508

213

243

155

579

58

201

92

110

871

287

135

319

358

255

47

136

207

53

329

179

464

1110

S

c

h

u

t

t

o

r

f

e

r

 

T

r

i

f

t

69

760

86

49

148

212

587

Kirchhover Bruch

134

567

197

86

94

209

32

331

61

138

51

52

25

286

116

44

496

1065

158

365

4

1154

95

1122

97

197

386

191

543

1070

69

177

46

493

180

576

67

302

36

590

864

1011

Kirchhover Bruch

P

r

o

f

.

-

F

l

o

r

a

x

-

S

t

r

.

1017

144

231

74

32

934

317

76

217

933

583

106

185

377

422

278

242

589

248

55

55

362

204

783

580

96

281

A

c

k

e

r

b

r

u

c

h

e

r

 

S

t

r

.

208

202

918

354

1090

235

122

133

83

216

577

224

73

990

250

97

233

336

63

R

o

s

s

b

e

r

g

40

324

H

a

n

g

w

e

g

Im Buschkamp

328

923

95

126

335

56

A

c

k

e

r

b

r

u

c

h

e

r

 

S

t

r

.

228

248

46

244

250

3

128

Kirchhover Bruch

873

87

218

107

472

105

165

165

S

a

a

l

w

e

g

296

8

38

129

227

228

46

819

211

105

485

258

114

872

13

481

83

378

A

c

k

e

r

b

r

u

c

h

e

r

 

S

t

r

.

151

167

807

1072

460

S

t

a

p

p

e

r

 

S

t

r

a

ß

e

325

67

211

S
eew

eg

176

389

H

e

c

k

e

n

w

e

g

118

91

159

F

l

u

t

g

r

a

b

e

n

261

241

146

501

284

97

154

1037

465

85

249

78

50

549

199

438

363

W

a

s

s

e

r

w

e

r

k

s

t

r

a

ß

e

369

345

220

387

393

299

243

846

264

235

103

446

127

197

115

71

81

303

169

56

976

268

167

1067

187

894

145

740

276

605

206

393

194

51

62

362

B

e

r

g

s

t

r

.

160

44

92

292

102

321

165

95

875

119

121

55

114

247

66

525

Horschbenden

157

261

Am Kreuzweg

998

564

335

Kirchhover Bruch

1115

105

57

55

390

940

281

F

i

n

k

e

n

w

e

g

80

321

565

157

237

9

Kirchhover Benden

588

329

1082

81

212

219

989

15

19

208

212

803

186

247

50

Am Brandhaus

416

102

478

983

61

491

3

227

251

116

101

70

154

51

115

1139

248

103

241

5

263

48

436

152

225

150

593

A

c

k

e

r

b

r

u

c

h

e

r

 

S

t

r

.

283

441

200

65

42

465

64

1109

65

393

248

210

378

180

245

1051

1046

372

82

162

245

407

171

352

154

B

r

u

c

h

w

e

g

223

99

83

457

51

278

924

L

i

n

d

e

n

s

t

r

a

ß

e

88

1118

1093

371

102

F

i

n

k

e

n

w

e

g

118

358

264

10

442

164

160

126

257

Am Ackerbruch

54

286

W

a

l

d

f

e

u

c

h

t

e

r

 

S

t

r

.

111

213

435

438

39

128

59

802

318

579

392

174

367

203

364

62

394

26

141

202

21

1048

1049

27

134

229

391

134

359

555

466

14

226

237

44

136

437

204

114

35

151

302

67

64

Jenseits der Lindchesfuhr

52

171

413

741

842

98

333

147

232

889

217

650

547

577

731

14

63

967

25

550

194

970

208

161

26

894

S

c

h

u

t

t

o

r

f

e

r

 

T

r

i

f

t

35

102

9

256

493

46

96

S

c

h

u

t

t

o

r

f

e

r

 

T

r

i

f

t

H

o

r

s

t

e

r

 

W

e

g

841

47

507

995

115

279

225

194

497

58

274

461

29

84

49

355

1088

1128

1044

992

129

288

107

371

32

11

69

100

346

226

384

205

236

862
1047

499

217

137

222

440

S

t

a

p

p

e

r

 

S

t

r

a

ß

e

215

521

234

958

15

43

731

230

327

116

757

128

317

B

e

r

g

s

t

r

.

1106

372

373

129

Unterm Kirchweg nach der Lieck

84

518

99

22

444

394

214

Z

u

r

 

K

o

r

n

m

ü

h

l

e

132

10

1066

269

51

17

314

Kirchhover Bruch

137

185

65

381

344

246

805

Am Lümbacher Weg

104

477

441

247

271

104

467

66

748

54

134

48

56

71

247

943

482

112

157

863

352

519

252

128

15

222

417

44

136

195

154

84

1121

S

t

a

p

p

e

r

 

S

t

r

a

ß

e

409

926

236

2

27

263

880

175

420

979

218

782

311

356

255

65

372

1063

100

262

562

45

84

91

106

33

546

21

324

90

301

46

73

59

93

215

559

B

r

u

c

h

w

e

g

70

231

94

86

12

121

199

323

250

28

1133

220

449

4

179

Högden

128

70

303

49

88

204

449

185

79

131

247

125

228

91

898

143

142

553

149

294

1018

1111

288

292

906

309

947

162

20

75

684

326

27

145

45

227

107

763

719

262

89

40

368

845

429

475

101

1062

1126

6

109

79

87

26

137

268

179

71

144

214

151

44

795

157

46

377

146

123

103

L

i

n

d

e

n

s

t

r

a

ß

e

298

T

ü

l

m

e

r

s

t

r

a

ß

e

81

1

41

578

47

127

56

170

1036

53

55

2

219

529

599

185

832

374

74

381

266

269

341

88

223

467

165

69

S

t

a

p

p

e

r

 

S

t

r

a

ß

e

133

603

217

893

J

a

g

d

h

a

u

s

464

133

S

c

h

l

e

y

s

t

r

.

120

11

480

206

143

450

598

1064

329

H

ö

g

d

e

n

e

r

 

W

e

g

108

982

750

279

443

488

21

437

787

1107

104

874

61

24

202

184

112

152

H

u

b

e

r

t

u

s

s

t

r

a

ß

e

113

698

82

229

169

102

218

9

251

576

4

65
164

814

645

977

672

174

139

161

18

188

369

159

Im Käulchen

524

930

72

95

124

142

110

9

205

503

448

135

267

170

24

14

310

47

89

233

5

817

174

86

515

186

295

519

82

381

570

382

652

233

202

499

336

601

1039

189

A

m

 

N

a

t

u

r

s

c

h

u

t

z

578

924

1034

603

1060

7

94

584

320

111

312

137

In der Schlei

184

51

124

128

1119

978

501

1151

51

1132

551

402

120

193

388

162

166

207

896

315

331

78

132

595

1001

126

198

277

291

31

108

147

631

350

52

490

236

88

238

572

269

K

 

5

808

1043

2

87

77

58

320

7

323

307

191

246

1084

953

722

606

554

97

361

182

115

1045

96

533

90

Im Buschfeld

133

227

140

699

216

70

194

8

301

730

35

835

219

111

1027

442

198

76

492

48

1152

424

506

562

299

17

95

328

211

H

u

b

e

r

t

u

s

s

t

r

a

ß

e

345

273

564

804

S

c

h

w

i

m

m

b

a

d

s

t

r

a

ß

e

742

210

182

13

277

314

S

c

h

u

t

t

o

r

f

e

r

 

A

u

e

L

i

n

d

e

n

s

t

r

a

ß

e

376

143

259

223

37

140

43

476

762

16

225

79

80

276

71

426

421

160

B

e

r

g

s

t

r

.

240

361

360

165

149

73

80

45

427

139

890

18

297

459

162

355

207

23

130

214

158

897

236

956

174

68

310

418

74

136

219

109

104

923

322

272

Hinter Schuttorf

89

258

W

a

l

d

f

e

u

c

h

t

e

r

 

S

t

r

.

29

951

213

209

439

780

412

911

250

121

6

968

1145

204

W

a

l

d

f

e

u

c

h

t

e

r

 

S

t

r

.

375

134

197

131

231

496

318

330

S

c

h

u

t

t

o

r

f

e

r

 

A

u

e

61

98

145

1008

9

226

583

920

29

13

B

r

u

c

h

w

e

g

117

328

98

215

229

82

370

747

228

4

79

S

c

h

u

t

t

o

r

f

e

r

 

D

i

e

c

k

178

259

Kirchhover Bruch

1137

181

354

70

1074

316

960

54

123

121

925

935

152

922

359

314

77

43

37

R

o

s

e

n

w

e

g

328

434

10

213

187

214

366

231

271

M

a

r

t

i

n

u

s

s

t

r

.

917

314

89

326

235

582

195

433

891

275

159

556

180

251

198

96

598

912

247

227

122

48

309

981

926

322

682

4

97

445

41

67

265

89

696

Kirchhover Benden

155

1040

213

528

225

297

237

31

13

221

463

245

232

177

496

305

87

109

428

51

60

51

135

280

298

146

78

153

899

483

338

72

412

160

592

6

484

82

241

389

114

121

423

45

231

230

939

188

289

Vorschelerhof

86

Schuttorfer Benden

119

276

392

59

1071

37

590

370

416

105

160

974

431

337

115

64

517

13

298

94

19

163

15

387

183

843

363

184

728

20

247

566

601

F

i

n

k

e

n

w

e

g

313

76

40

563

436

409

18

250

55

219

172

541

78

190

42

32

A

m

 

N

a

t

u

r

s

c

h

u

t

z

101

729

375

212

51

217

45

1127

73

955

220

400

211

236

332

1023

483

D

ü

p

p

e

l

e

r

 

S

c

h

a

n

z

483

495

322

161

1

229

117

465

579

48

341

41

592

311

195

877

581

401

476

972

210

66

45

98

458

39

110

47

363

242

249

73

143

228

206

95

43

539

1140

85

178

137

291

1120

111

201

881

229

394

194

546

134

234

W

a

l

d

f

e

u

c

h

t

e

r

 

S

t

r

.

229

1153

928

220

14

50

365

75

50

38

668

L

ö

c

k

e

n

e

r
 
S

t
r
a

ß

e

187

357

22

75

1052

174

89

36

427

Kirchhoven

1021

148

173

548

450

166

560

211

135

430

1079

242

L

i

n

d

e

n

s

t

r

a

ß

e

357

148

114

563

351

321

E

n

d

e

b

r

u

c

h

e

r

 

W

e

g

40

30

17

301

234

181

155

332

255

558

67

419

26

156

498

179

94

285

47

1

109

257

169

584

210

100

197

230

234

385

145

72

370

341

824

176

559

455

139

870

236

222

216

217

1053

371

646

52

921

348

1125

233

266

269

222

261

418

11

83

1108

45

459

162

899

494

34

150

81

764

3

855

478

1089

82

550

151

166

604

572

111

87

205

120

283

169

736

197

477

66

49

248

126

35

408

51

158

1085

387

106

275

Hinter Schuttorf

344

460

379

50

221

127

54

290

355

495

257

277

343

45

56

15

354

276

190

14

181

264

569

587

472

K

i

r

c

h

h

o

v

e

r

 

B

r

u

c

h

580

1144

1012

386

141

152

49

252

89

179

694

57

1026

762

373

22

N

a

c

h

t

i

g

a

l

l

e

n

w

e

g

494

785

221

276

16

230

68

245

215

292

191

52

91

143

54

80

Im Stromswinkel

87

1030

522

49

50

252

50

199

55

216

253

120

380

282

267

134

119

192

786

50

20

237

230

204

179

S

t
a

p

p

e

r

 
S

t
r

a

ß

e

30

75

343

23

186

60

963

61

761

380

65

597

138

208

206

168

182

V

i

n

n

54

193

83

291

211

355

33

985

173

98

108

91

452

229

293

113

234

879

175

325

380

1024

172

66

954

1130

130

463

64

L

i

n

d

e

n

s

t

r

a

ß

e

228

238

210

D

ü

p

p

e

l

e

r

 

S

c

h

a

n

z

461

182

2

1135

691

121

232

Kirchhover Bruch

53

Lümbach

85

93

332

22

584

61

490

270

1075

411

150

62

135

991

351

191

W

a

s

s

e

r

w

e

r

k

s

t

r

a

ß

e

160

653

300

90

565

265

67

36

433

996

113

33

49

1086

116

647

362

102

70

250

248

211

116

833

225

390

184

232

B

e

r

g

s

t

r

.

149

274

838

122

171

195

176

313

192

175

235

203

93

309

67

168

1148

100

185

832

52

180

8

373

72

1073

221

54

F

u

h

r

w

e

g

83

98

46

Im Buscher Kamp

119

245

957

226

551

230

178

449

1087

333

561

110

131

275

836

175

442

385

125

201

167

217

122

187

61

220

932

581

153

139

77

552

986

214

227

132

1149

90

49

84

900

154

34

237

H

o

r

s

t

e

r

 

W

e

g

45

99

38

77

60

200

95

558

Am Brandhaus

226

338

417

1007

256

190

85

46

133

I

m

 

E

n

d

e

b

r

u

c

h

145

247

914

304

844

177

170

196

49

395

36

814

971

20

713

600

315

14

42

518

124

164

121

267

107

217

258

106

83

168

336

718

296

317

90

138

92

448

Auf dem Bunder

115

570

334

S

c

h

w

i

m

m

b

a

d

s

t

r

a

ß

e

25

141

58

290

552

112

19

306

278

2

1

1

2

0

9

Sporthalle

109

505

1

6

8

SK01_Haaren-Kirchhoven_ent08.dwg

© Geobasisdaten: Vermessungs- und Katasteramt Kreis Heinsberg, 239 / 2016

Projekt: SK01/JJDatum: 09.11.2016  Unterschrift:

Planverfasser: Dipl.-Ing. B. Niedermeier, M.Sc. Julian Ueckert

Blatt Nr. 1

Plan Nr. C6

M 1 : 2000

 MWM

Städtebau      Verkehrsplanung       Tiefbau

Auf der Hüls 128   -   52068 Aachen   -   Tel.:0241/93866-0

e-mail: info@plmwm.de   -   www.planungsgruppe-mwm.de

Planungsgruppe

Abgrenzungsvorschlag 

Sanierungsgebiet

SanierungsgebietSanierungsgebiet

Vertiefungsbereich Kirchhoven

Interkommunales Entwicklungskonzept

Die Westzipfelregion

Vertiefungsbereich Kirchhoven

Sanierungsgebiet



Stand 12.09.2018 

  Seite 1  

 

STADT HEINSBERG 

 

 

Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen  

zur Aufwertung von privaten Fassaden und Freiflächen  

im Sanierungsgebiet „Oberbruch“ 

 

 

Präambel 

Die Stadt Heinsberg unterstützt mit Mitteln des Bundes, des Landes NRW und kommunalen Eigenmitteln 

im Rahmen des Städtebauförderprogramms „Kleinere Städte und Gemeinden“ private Hauseigentümer, 

die ihre Fassaden oder Freiflächen gestalten bzw. aufwerten wollen und damit zur Verbesserung des 

Erscheinungsbildes des Ortskerns von Oberbruch und zu einer Standortaufwertung beitragen. Die Förde-

rung der Maßnahmen ist ab Inkrafttreten dieser Richtlinie bis einschließlich 31.12.2022 (Durchführungs-

zeitraum) möglich. 

 

Inhalt  
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Anlage 2: Formulare Interessensbekundung / Antrag  
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1. Rechtsgrundlage, Zuwendungszweck 

 1.1 Nach Maßgabe der Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von 

Maßnahmen zur Stadtentwicklung und Stadterneuerung (Förderrichtlinien Stadterneuerung 

2008) soll im Rahmen einer finanziellen Pauschalzuweisung der Städtebauförderung von 

Bund und Land sowie aus Eigenmitteln der Stadt Heinsberg eine finanzielle Förderung zur 

Profilierung und Standortaufwertung im Sanierungsgebiet „Oberbruch“ erfolgen. Hierzu zäh-

len insbesondere Maßnahmen zur ortsgestalterischen Verbesserung und Herrichtung der 

Fassaden sowie Maßnahmen zur Entsiegelung, Begrünung, Herrichtung und Gestaltung pri-

vater Gebäudevor-/ Freiflächen. 

 1.2 Gefördert wird vorwiegend die Einfügung der Fassaden und Freiflächen in den Ortsbild-/ 

Umgebungszusammenhang sowie die ortsgestalterische Verbesserung und Herrichtung auf 

privaten Grundstücken. 

 1.3 Die Zuwendungen werden nach Maßgabe der „Richtlinien über die Gewährung von Zuwen-

dungen zur Förderung von Maßnahmen zur Stadtentwicklung und Stadterneuerung (Förder-

richtlinien 2008)“, der jeweiligen Zuwendungsbescheide der Bezirksregierung Köln und die-

ser Richtlinie gewährt.  

 1.4 Ein Rechtsanspruch besteht nicht. Die Stadt Heinsberg entscheidet über den Antrag nach 

pflichtgemäßem Ermessen im Rahmen der Zuwendungsbescheide der Bezirksregierung 

Köln. 

2. Räumlicher Geltungsbereich 

Die Förderung umfasst räumlich das in der Anlage 1 umgrenzte Gebiet, das der Rat der Stadt Heinsberg 

am 12.12.2016 als „Sanierungsgebiet Oberbruch“ beschlossen hat. 

3. Fördergegenstände  

Mit dem Programm soll die Gestaltung von privaten Hausfassaden sowie die Entsiegelung, Begrünung 

und Gestaltung von Gebäudevor-/ Freiflächen gefördert werden. Mit den Maßnahmen soll eine wesentli-

che und nachhaltige Verbesserung der Gestaltungs- und Aufenthaltsqualität im Ortskern erreicht werden. 

 3.1 Gefördert werden die nachfolgenden Maßnahmen an den dem öffentlich frequentierten 

Raum zugewandten Flächen: 

 Instandsetzung und Sanierung von Fassaden, sowie die dazu erforderlichen Vorarbei-

ten, insbesondere das Reinigen, Verputzen und Streichen, 

 der Rückbau von Fassadenverkleidungen und die Wiederherstellung erhaltenswerter 

ursprünglicher Fassaden- und Fenstergliederungen, 

 Umgestaltung von Dächern und Dachaufbauten unter Berücksichtigung der Fassaden-

gliederung/ -gestaltung, Rück- und Umbau unmaßstäblicher Dachaufbauten, 

 Gestaltung von Abstandsflächen, Vorgärten und öffentlich zugänglichen Innenhöfen, 

 Begrünung von Fassaden, Mauern und Garagen einschließlich der dazu notwendigen 

Maßnahmen zur Herrichtung der Flächen, 

 Umgestaltung von unpassenden Werbeanlagen oder Werbeträgern an Fassaden, 
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 Vorbereitende Maßnahmen wie Entrümpelung, Abbruch von Mauern und störenden 

Gebäudeteilen, Schaffung oder Verbesserung von Zugängen oder Durchwegungen, 

Entsiegelung von Hofflächen, 

 Nebenkosten für eine fachlich erforderliche Beratung und/ oder Betreuung durch eine 

anerkannte Fachkraft, jedoch keine Verwaltungs- und Finanzierungskosten.  

4. Förderbedingungen/ -voraussetzungen 

Zuwendungen werden nur gewährt, wenn 

 4.1 Allgemein 

 mit der Durchführung der Maßnahme noch nicht begonnen wurde,  

 keine umweltschädlichen Materialien (z. B. nicht zertifizierte Tropenhölzer) verwendet 

werden, 

 die geförderte Maßnahme mindestens 10 Jahre im geförderten Zustand gepflegt und 

erhalten wird und ggf. deren Zugänglichkeit für 10 Jahre sichergestellt wird (Zweckbin-

dungsfrist),  

 die Maßnahme aufgrund öffentlich-rechtlicher Vorschriften oder baurechtlicher Auflagen 

nicht ohnehin erforderlich ist oder der Antragsteller sich gegenüber der Stadt Heinsberg 

nicht zu deren Durchführung verpflichtet hat, 

 eine Förderung nicht nach anderen Bestimmungen erfolgen kann, (z. B. Denkmal-

schutz), 

 das Gebäude nicht im staatlichen oder kommunalen Eigentum steht und nicht im Eigen-

tum eines kommunalen Tochterunternehmens oder eines Unternehmens, an welchem 

der Staat oder eine Kommune finanziell beteiligt ist,  

 die Maßnahme zu einer nachhaltigen Verbesserung des Umfeldes beiträgt, 

 die Maßnahme sach- und fachgerecht von einem Fachbetrieb ausgeführt wird, 

 der Maßnahme keine planungs-, denkmal- oder bauordnungsrechtlichen Belange ent-

gegenstehen, 

 das Gebäude bzw. Grundstück keine Missstände und Mängel aufweist, die eine wirt-

schaftlich sinnvolle Maßnahme ausschließen, 

 Werbeanlagen oder Werbeträger von der Fassade entfernt werden, die zum Zeitpunkt 

der Antragstellung keiner Nutzung im oder am Gebäude zuzuordnen sind, 

 die zuwendungsfähigen Kosten mehr als 500,00 € netto betragen (Bagatellgrenze).  

 

 4.2 Fassaden 

 das Gebäude mindestens 10 Jahre alt ist, 

 die Maßnahme mit den Belangen des Denkmalschutzes vereinbar ist, 

 die Fassadengestaltung mit der Stadt Heinsberg, der Unteren Denkmalbehörde und der 

interkommunalen Bauberatung sowie ggf. dem LVR-Amt für Denkmalpflege im Rhein-

land abgestimmt wurde, 

 die für das Gebäude getroffene Farbwahl mit dessen Umgebung im Einklang steht, so 

dass sie das Ortsbild nicht verunstaltet oder dessen beabsichtigte Gestaltung stört, 
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 das Gebäude keine Missstände oder Mängel im Sinne des § 177 Abs. 2 und 3 BauGB 

aufweist, es sei denn, sie werden im Zusammenhang mit der Fassadengestaltung be-

seitigt. 

 

4.3 Hofflächen 

 die Grundzüge der bestehenden Hofflächengestaltung mehr als 10 Jahre in ihrer jetzi-

gen Form existieren und in hohem Maße von einer wünschenswerten Gestaltung ab-

weichen,  

 die Hofgestaltung mit der Stadt Heinsberg und der interkommunalen Bauberatung ab-

gestimmt wurde, 

 die Hofflächen vom öffentlichen Raum einsehbar sind, 

 bei der Gestaltung von Innenhöfen, Vor- und Abstandsflächen die Maßnahme auf die 

Bedürfnisse der Bewohner, Gäste und Kunden der dazugehörigen sowie angrenzenden 

Gebäude ausgerichtet ist, 

 bei Umgestaltungsmaßnahmen die versiegelte Fläche nicht überwiegt, 

 die Maßnahme nicht zur Änderung an Ver- und Entsorgungsleitungen dient. 

5. Art und Höhe der Förderung 

 5.1 Zuwendungsform 

  Die Förderung erfolgt in Form eines Zuschusses. Zuschussfähig sind die von der Stadt als 

förderfähig anerkannten Kosten für Maßnahmen nach Ziffer 3. 

 5.2 Zuwendungshöhe 

  Der Zuschuss beträgt max. 50 % der nachgewiesenen zuwendungsfähigen Aufwendungen. 

Die maximale Zuwendung beträgt pro Maßnahme bzw. Objekt 10.000,00 €. 

  Grundsätzlich zuwendungsfähige Kosten die über 20.000 € hinausgehen, können keine Be-

zuschussung erlangen und müssen vom Eigentümer oder Nutzungsberechtigten selbst ge-

tragen werden.  

  Ist der Antragstellende Vorsteuerabzugsberechtigt, gilt die Nettosumme aller maßnahmen-

bedingten Aufwendungen als Grundlage der Berechnung der Zuwendungshöhe. 

6. Antragstellung und -verfahren 

 6.1 Antragsberechtigt sind natürliche und juristische Personen als Eigentümer, Eigentümerge-

meinschaften und Erbbauberechtigte. 

 6.2 Der Antrag (Anlage 2) ist über die interkommunale Bauberatung bei der Stadt Heinsberg, 

Amt für Stadtentwicklung und Bauverwaltung, Apfelstraße 60, 52525 Heinsberg einzu-

reichen. Dem Antrag sind die nachfolgend aufgeführten Unterlagen beizufügen: 

 Planunterlagen, aus denen die beabsichtigte Maßnahme ersichtlich ist (ggf. Ansichts-

zeichnungen oder Fotos des Gebäudes) 

 Kostenaufstellung für die geplante Maßnahme und Kostenzusammenstellung bei meh-

reren Gewerken 
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 Mindestens drei vergleichbare und prüffähige Angebote sowie die jeweiligen Eigener-

klärungen der Handwerksbetriebe 

  Im Bedarfsfall behält sich die Stadt Heinsberg als Bewilligungsbehörde die Anforderung wei-

terer (Detail-)unterlagen vor. 

 6.3 Örtliche Vergabevorschriften in der zum Zeitpunkt des Antrags geltenden Fassung und die 

zum Zeitpunkt des Antrags geltende Zusammenstellung der aktuellen Wertgrenzen sind zu 

beachten. Das Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen (TVgG-NRW) in der zum 

Zeitpunkt des Antrags geltenden Fassung ist zu beachten. 

 6.4 Die Anträge werden in der Reihenfolge des Eingangs(-datums) bearbeitet. 

 6.5 Nach Prüfung der eingereichten Unterlagen erfolgt die Bewilligung durch einen förmlichen 

Bescheid, aus dem sich die Höhe des bewilligten Zuschusses und ggf. besondere Auflagen 

ergeben. Auf eine Bewilligung besteht kein Rechtsanspruch.  

 6.6 Aufgrund rechtlicher Bestimmungen erforderliche Genehmigungen sind vor Bewilligung ein-

zuholen. Der Bewilligungsbescheid ersetzt nicht die nach anderen Vorschriften erforderli-

chen behördlichen Genehmigungen oder Zustimmungen für den Fördergegenstand. 

 6.7 Auf begründeten Antrag hin kann ausnahmsweise einem Beginn der Durchführungsarbeiten 

vor Erteilung des Bewilligungsbescheides zugestimmt werden. Diese Zustimmung muss 

dem Antragsteller vor Baubeginn schriftlich vorliegen. 

  Ein Anspruch auf Bewilligung eines Zuschusses kann hieraus nicht abgeleitet werden. 

 

7. Durchführung, Abrechnung der Maßnahme  

 7.1 Die Arbeiten müssen 12 Monate nach Bewilligung abgeschlossen sein. Bei Bewilligungen 

nach dem 31.12.2021 müssen die Maßnahmen bis zum 30.08.2022 abgeschlossen sein. 

 7.2 Der Zuwendungsempfänger hat der Stadt Heinsberg spätestens 3 Monate nach Abschluss 

der Maßnahme einen Verwendungsnachweis mit den Originalen der Rechnungsbelege ein-

zureichen. Der Verwendungsnachweis muss folgende Unterlagen beinhalten: 

 Kostenübersicht 

 Die Originalrechnungen  

 Eine fotografische Dokumentation 

 7.3 Reduzieren sich die Kosten gegenüber der Bewilligung, reduziert sich der Zuschuss anteilig. 

Eine nachträgliche Erhöhung der Zuwendungen ist nicht zulässig. 

 7.4 Der Kostenzuschuss wird nach dem ordnungsgemäßen Abschluss der Maßnahme und nach 

Prüfung des Verwendungsnachweises sowie (bei genehmigungspflichtigen Vorhaben) der 

Baufertigstellungsanzeige ausgezahlt. Die Originalrechnungen und Belege werden an den 

Antragsteller zurückgegeben. 
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8. Widerrufs-/ Rückforderungsmöglichkeit  

 Eine Rückforderung der Zuschüsse kann im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften erfolgen, ins-

besondere wenn: 

 der Zuschuss durch falsche oder unvollständige Angaben erlangt wurde, 

 der Zuschuss nicht oder nicht mehr für den vorgesehenen Zweck verwendet wird, 

 die der Bewilligung zugrunde gelegte Maßnahme ungenehmigt abgeändert wird, 

 gegen diese Richtlinien verstoßen wird oder Auflagen im Zuwendungsbescheid der Stadt 

Heinsberg missachtet werden. 

 Die Rückforderung erfolgt mit einer Verzinsung des Rückforderungsbetrages vom Zeitpunkt der 

Auszahlung an mit 5 % über dem jeweiligen Basiszinssatz des § 49a des Verwaltungsverfahrens-

gesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG. NRW.).  

 

9. Inkrafttreten 

 Diese Vergaberichtlinien treten mit Datum zum 1. Oktober 2018 in Kraft. 
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STADT HEINSBERG 

 

Stadt Heinsberg 
Amt für Stadtentwicklung und Bauverwaltung 
Apfelstraße 60 
52525 Heinsberg 

 
I N T E R E S S E N S B E K U N D U N G 

 

auf Gewährung von Zuwendungen im Rahmen der Richtlinien zur Aufwertung 
von privaten Fassaden und Freiflächen im Sanierungsgebiet „Oberbruch“ 

 

 
1. Angaben zum Antragsteller  
 

 Eigentümer  Eigentümergemeinschaft  Erbbauberechtigter 
 

Der Eigentümer ist eine juristische Person                                                                                 ja           nein 

Ich/ Wir habe/n folgende eigentümergleiche Rechtsstellung:  _________________________________________ 

 

 
Name, Vorname des Antragstellers 
 

Anschrift (Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort) des Antragstellers 
 

Telefonnummer des Antragstellers (tagsüber), E-Mail des Antragstellers 
(Nur für eine Kontaktaufnahme durch die Stadt Heinsberg sowie den Auftragnehmer der Bauberatung im Sanierungsgebiet) 

   

2. Angaben zum Förderungsobjekt / Grundstück  
 
Gemarkung:____________________ Flur:_________________________ Flurstück:______________________ 
 
 

Anschrift (Straße, Haus-Nr.):  
 

 
3. Angaben zur geplanten Maßnahme 
 
Kurzbeschreibung der Maßnahme:  

 
 
 
 
 
 
 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjk75iNroPdAhUBDewKHY_3DmAQjRx6BAgBEAU&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:DEU_Heinsberg_COA.svg&psig=AOvVaw1pTCaIyJtYnkrQHSuJxEDv&ust=1535120002497770
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       STADT HEINSBERG               Anlage 2 

 
 
 

Stadt Heinsberg 
Amt für Stadtentwicklung und Bauverwaltung 
Apfelstraße 60 
52525 Heinsberg 
 

 

 
 

A N T R A G 
 

auf Gewährung von Zuwendungen im Rahmen der Richtlinien zur Aufwertung von privaten 

Fassaden und Freiflächen im Sanierungsgebiet Oberbruch 

 

 
1. Angaben zum Antragsteller  
 

 Eigentümer  Eigentümergemeinschaft  Erbbauberechtigter 

 

 

Der Eigentümer ist eine juristische Person                                                                                 ja           nein 

 
Ich/ Wir habe/n folgende eigentümergleiche Rechtsstellung:  _________________________________________ 

 
 
Name, Vorname des Antragstellers 
 

Anschrift (Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort) des Antragstellers 
 

Telefonnummer des Antragstellers (tagsüber) 
 

E-Mail des Antragstellers 
 
 

Kontoinhaber  

 
Kreditinstitut  

 
IBAN/ BIC 
 

Ich nutze das Gebäude / Teile des Gebäudes zu Wohnzwecken selbst  
 

 ja   nein 

 

Ich nutze das Gebäude / Teile des Gebäudes als Gewerbeeinheit / Gastronomiebetrieb 
selbst  

 ja   nein 

 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjk75iNroPdAhUBDewKHY_3DmAQjRx6BAgBEAU&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:DEU_Heinsberg_COA.svg&psig=AOvVaw1pTCaIyJtYnkrQHSuJxEDv&ust=1535120002497770
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3. Angaben zum Förderungsobjekt / Grundstück  
 
Gemarkung:____________________ 
 

Flur:_________________________ Flurstück:______________________ 

 
 

Anschrift (Straße, Haus-Nr.):  
 

 
Das Gebäude steht im staatlichen, kommunalen oder kirchlichen Eigentum oder im 
Eigentum eines kommunalen/ staatlichen Tochterunternehmens oder eines 
Unternehmens, an welchem der Staat oder eine Kommune finanziell beteiligt ist 
 

 ja   nein 

Jahr der Bezugsfertigkeit: ____________________ 
 
Anzahl der Wohneinheiten:  ____________________ 
 
Davon Leerstand:                 ____________________ 

Anzahl Gewerbeeinheiten: _____________________ 
 
Davon Leerstand:               _____________________ 

 

Das Gebäude steht unter Denkmalschutz  ja   nein 

 
Falls Ihr Gebäude unter Denkmalschutz steht, ist eine Erlaubnis zur Durchführung der Maßnahme von der Unteren 
Denkmalbehörde notwendig.  
Wenden Sie sich in diesem Fall bitte an: Stadt Heinsberg, Herr Andreas van Vliet, Apfelstr. 60, 
52525 Heinsberg, Telefon: 02452 14-6011, E-Mail: andreas.vanvliet@heinsberg.de 
 

 

Es handelt sich um ein denkmalgeschütztes Gebäude 
 

 ja   nein 

 

Es handelt sich um ein Gebäude mit besonderem städtebaulichem Wert 
 

 ja   nein 

 

Es handelt sich um besonders erhaltenswerte Bausubstanz 
 

 ja   nein 
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5. Angaben zur geplanten Maßnahme 
 

 Neugestaltung der Fassade  Neugestaltung der Freiflächen 

 
Kosten laut beiliegendem Angebot 
 
_____________ € brutto     _____________ € netto 

Kosten laut beiliegendem Angebot  
 
_____________ € brutto      _____________ € netto 

 
Nebenkosten (Beratung, Planung) 
 
___________________________ € 

 
Nebenkosten (Beratung, Planung) 
 
___________________________ € 

 
 

 
 

Es besteht eine Vorsteuerabzugsberechtigung.  ja   nein 

 

 
 
Um sparsam und wirtschaftlich mit den Fördergeldern umzugehen, legen Sie bitte drei vergleichbare und prüffähige 
Angebote sowie die dazugehörigen Eigenerklärungen inkl. der erforderlichen Unterlagen der Handwerksbetriebe (die 
Bauberatung gibt Ihnen gerne Informationen zu regionalen Betrieben) dem Antrag bei. Falls Sie nicht das günstigste 
Angebot auswählen, begründen Sie dies bitte schriftlich und fügen die Begründung ebenfalls dem Antrag bei!  
 

 
Ausführliche Beschreibung der Maßnahme (falls der Platz nicht ausreichend ist, legen Sie bitte ein separates 
Schreiben bei):  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Bitte helfen Sie uns, die Förderfähigkeit Ihrer Maßnahme möglichst schnell und genau festzustellen: Legen Sie 
historisches Bildmaterial, Bestandsfotos, Entwurfsskizzen, Ansichtszeichnungen und/oder Fotomontagen, das 
Farbkonzept, den Zeitplan zur Umsetzung, die Kostenaufstellung/ ggf. -zusammenstellung bei mehreren Gewerken 
dem Antrag bei (vgl. Anlagenübersicht S. 5). 
 
Lassen Sie sich in Gestaltungs- und Sanierungsfragen außerdem kostenlos durch die Fachleute der Bauberatung 
beraten. Wenden Sie sich hierzu bitte zunächst an: Stadt Heinsberg, Herr Andreas van Vliet, Apfelstr. 60, 
52525 Heinsberg, Telefon: 02452 14-6011, E-Mail: andreas.vanvliet@heinsberg.de 
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6. Erklärungen des/ der Antragsteller/s  
 

Die Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen zur Aufwertung von privaten Fassaden 
und Freiflächen liegen mir/ uns vor und werden von mir/ uns als verbindlich anerkannt. 

 ja     nein 

Die Maßnahme muss aufgrund einer öffentlich-rechtlichen Verpflichtung durchgeführt werden 
(Bauauflage etc.). 

 ja     nein 

Es ist mir/ uns bekannt, dass der Zuwendungsbescheid im Falle falscher Angaben oder eines 
Verstoßes gegen die vorgenannten Richtlinien widerrufen bzw. zurückgenommen werden kann.  

 ja     nein 

Mir/ uns ist bekannt, dass die Stadt Heinsberg berechtigt ist den Zuschuss zurückzufordern, falls 
die Zweckbindungsfrist von 10 Jahren nicht eingehalten wird.  
 

 ja     nein 

Die sich aus der Zweckbindungsfrist ergebenden Pflichten, werden im Falle einer Veräußerung 
innerhalb der Zweckbindungsfrist auf den Rechtsnachfolger übertragen. Ein Nachweis darüber ist 
der Stadt vorzulegen. 
 

 ja     nein 

Mir/ uns ist bekannt, dass die Maßnahme durch mich/ uns vorfinanziert werden muss und der 
bewilligte Zuschuss erst nach Vorlage des Verwendungsnachweises ausgezahlt wird.  
 

 ja     nein 

Mir/ uns ist bekannt, dass die Maßnahme bis 30.08.2022 abgeschlossen sein muss.  
 

 ja     nein 

Mit den geplanten Arbeiten wurde bisher und wird vor Bekanntgabe des förmlichen Bescheides 
nicht begonnen. 
 

 ja     nein 

Andere Fördermöglichkeiten, die im Zusammenhang mit der Maßnahme stehen, wurden bereits in 
Anspruch genommen, sind bereits beantragt worden oder werden beantragt 
 
 
______________________________________________________________________________ 
(wenn ja, Angabe des entsprechenden Förderprogramms / der zuständigen Förderstelle) 
 
 

 ja     nein 

Zur Verarbeitung der personenbezogenen Daten gebe ich hiermit meine freiwillige Einwilligung. 
Diese Einwilligung kann ich jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Das Merkblatt zu 
Artikel 13 der EU-Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) habe ich zur Kenntnis genommen. 
 

 ja     nein 

 
 
Hiermit versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben 

 
 
 

Ort, Datum und Unterschriften aller Antragsteller 
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Als Anlagen sind diesem Antrag beigefügt:  

  historisches Bildmaterial 

  Bestandsfotos 

  Planunterlagen, aus denen die beabsichtigte Maßnahme ersichtlich ist (Ansichtszeichnungen, Fotomontage, 

Farbkonzept, Entwurfsskizzen) 

  Kostenaufstellung (bei mehreren Gewerken bitte auch eine Kostenzusammenstellung beilegen) 

  Mindestens drei vergleichbare und prüffähige Angebote von zugelassenen Handwerksbetrieben für die 

geplante Maßnahme  

  Zeitplan zur Umsetzung/ Durchführungszeitraum 

 Stellungnahme der Unteren Denkmalbehörde 

 Erlaubnis der Unteren Denkmalbehörde 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Bei Fragen zur Antragstellung wenden Sie sich bitte an:  
 
Stadt Heinsberg 
Amt für Stadtentwicklung und Bauverwaltung 
Andreas van Vliet 
Apfelstraße 60 
52525 Heinsberg 
 
 

 
 
 
Telefon: 02452 14-6011 
Telefax: 02452 14-260 
E-Mail: andreas.vanvliet@heinsberg.de 
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